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Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

FINANZKOMMENTAR

Repower trotzt schwierigem Energiemarkt: Solides EBIT
in Hohe von 82 Millionen CHF erreicht.

Repower erlebte im Vorjahr Preisanstiege und hohe Volatilitat auf dem Energiemarkt. 2022 stieg das
Preisniveau im Vergleich zu 2021 erneut signifikant an. Dies wird am Beispiel des durchschnittlichen
Deutschen Base Strompreis an der Borse EPEX Spot deutlich, der von 31 Euro pro MWh im Jahr 2020
auf 97 Euro pro MWh im Jahr 2021 und 235 Euro pro MWh im Jahr 2022 gestiegen ist.

Im aktuellen Geschaftsjahr haben sich die Strompreise drastisch erhoht, was hauptsachlich auf die
enormen Anstiege bei den Gaspreisen zurtickzufithren ist. Dieser Preisschock begann im Juni 2022
und wurde durch den Krieg in der Ukraine und die Verknappung von Gas ausgelost. Gegen Ende des
Jahres haben sich die Preise zwar wieder abgeschwacht, jedoch bleibt die Lage auf dem Energiemarkt
weiterhin angespannt und volatil.

Das Ergebnis der Repower vor Zinsen und Ertragssteuern (EBIT) betragt wie im Vorjahr 82 Mio. CHF.
Dies ist ein solider Wert und zeigt, dass Repower gut positioniert ist, nachhaltig wirtschaftet und
Gewinne erzielt. Das Gruppenergebnis liegt beinahe unverandert bei 46 Mio. CHF (Vorjahr:

47 Mio. CHF). Der Gewinn je Aktie betragt 5,52 CHF (Vorjahr: 5,72 CHF). Die im Vorjahr in Verbindung
mit der Marktentwicklung verursachten hohen Bilanzsumme konnte 2022 teilweise verringert
werden. Die Bilanzsumme ist deutlich von 3982 Mio. CHF auf 3’025 Mio. CHF gesunkenen. Damit
einher geht eine Erholung der Eigenkapitalquote von 22 Prozent zum Jahresende 2021 auf 29 Prozent
zum Bilanzstichtag.

Wahrend des vergangenen Geschaftsjahrs hat Repower einige Sondereffekte in der Erfolgsrechnung
verzeichnet. Diese Effekte beeinflussen sowohl die Energiebruttomarge als auch das Ergebnis vor
Zinsen und Ertragssteuern (EBIT).

Umsatzentwicklung und starkes operatives Ergebnis

Die Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen der Repower Gruppe lagen im Berichtsjahr mit
4’718 Mio. CHF um 47 Prozent tiber dem Vorjahreswert von 3’211 Mio. CHF. Die erhebliche Zunahme
der Nettoerlose steht insbesondere im Zusammenhang mit dem gegentiber dem Vorjahr eingangs
erwahnten gestiegenen Preisen von Strom und Gas.

Die Energiebruttomarge, welche Repower als Differenz zwischen Nettoerlos aus dem Energiegeschaft
und der Energiebeschaffung definiert, stieg um 11 Mio. CHF von 274 Mio. CHF auf 285 Mio. CHF auf
Gruppenebene, wobei die Entwicklung in den beiden operativen Segmenten «Markt Schweiz» und
«Markt Italien» gegenlaufig verlief.

Im Segment «Markt Schweiz» ist die Energiebruttomarge inklusive eines positiven Sondereffektes aus
der Anpassung der Riickstellungen fiir belastende Beschaffungsvertrage in Hohe von 18 Mio. CHF
(Vorjahr 5 Mio. CHF) um 57 Mio. CHF von 112 Mio. CHF auf 169 Mio. CHF angestiegen.

Repower konnte vom gestiegenen Preisniveau, trotz einer im Vergleich zum Vorjahr niedrigerer
Eigenproduktion, vor allem aufgrund ihrer Handelstatigkeiten im Segment «Markt Schweiz»
profitieren. Die Griinde flir den Riickgang der Eigenproduktion sind unter anderem die planmassig
erfolgte Abschaltung des Wasserkraftwerks Robbia zwecks Gesamterneuerung, das grosse
Niederschlagsdefizit sowie das Zurtickhalten von Wassermengen fiir die Wasserkraftreserve des
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Bundes, um eine Energieproduktion von 24 GWh bis Mai 2023 auf Abruf bereitzuhalten. Auch vor
Sondereffekte betragt der Anstieg stattliche 44 Mio. CHF.

2021 wurden als Sondereffekte die erfolgte Kaufpreisanpassung der Uberfiihrung des
Ubertragungsnetzes und der Erhalt einer Pramie fur Grosswasserkraft in Hohe von 21 Mio. CHF bzw.
4 Mio. CHF in den Ubrigen betrieblichen Ertragen erfasst.

Das EBIT des Segments «Markt Schweiz» betragt 71 Mio. CHF und fiel damit gegentiber dem
Vorjahresergebnis in Hohe von 37 Mio. CHF annahernd doppelt so hoch aus. Um Sondereffekte
bereinigt ist das EBIT von 7 Mio. CHF um 46 Mio. CHF auf 53 Mio. CHF gestiegen.

Die Stromverkdufe des Segments «Markt Schweiz» an das Segment «Markt Italien» haben im Vergleich
zum Vorjahr um 367 Mio. CHF von 52 Mio. CHF auf 419 Mio. CHF zugenommen.

Die Energiebruttomarge im Segment «Markt Italien» ist von 162 Mio. CHF um 54 Mio. CHF auf

108 Mio. CHF gesunken. Ursachlich hierfir sind eine gegentiber dem Vorjahr geringere Marge aus der
Bereitstellung von Regelenergie durch den Betrieb des Gaskombikraftwerks Teverola (—37 Mio. CHF)
sowie Margeneinbussen aus dem Endkundengeschaft (=16 Mio. CHF).

Im Jahr 2022 erhielt Repower Versicherungsleistungen in Hohe von 12 Mio. CHF, die sich auf den
Ausfall des Kraftwerks Teverola im Jahr 2020 beziehen, und in den tibrigen betrieblichen Ertragen
erfasst sind. Der Anteil in Hohe von 5 Mio. CHF, die dem Minderheitsaktionar — der am Kraftwerk
beteiligt ist — direkt zustehen, sind ebenso im Segment «Markt Italien» innerhalb des librigen
betrieblichen Aufwands ausgewiesen.

Das Segment «Markt Italien» weist Wertberichtigungen auf Forderungen in Hohe von 16 Mio. CHF
(Vorjahr 5 Mio. CHF) aus, die als Uibriger betrieblicher Aufwand verbucht sind und das Endkunden des
Vertriebsgeschafts betreffen. Die Zunahme steht insbesondere im Zusammenhang mit den absoluten
Hohen der offenen Positionen aufgrund hoherer Preise.

Das laufende Jahr enthalt positive Sondereffekte aus den Veranderungen von Riickstellungen aus
Vertrags- bzw. Verbrauchssteuerrisiken in Hohe von 3 Mio. CHF (Vorjahr Aufwand 4 Mio. CHF) sowie
eine Wertaufholung auf ein Grundstuick in Hohe von 4 Mio. CHF.

Im Segment «Markt Italien» ist das EBIT um 45 Mio. CHF von 57 Mio. CHF auf 12 Mio. CHF gesunken.
Bereinigt um Sondereffekte ist das EBIT sogar von 61 Mio. CHF auf —2 Mio. CHF gefallen.

Das Segment «Markt Italien» setzte 2022 vermehrt auf den konzerninternen Strombezug uber das
Segment «Markt Schweiz».

Das EBIT im Segment «Ubrige Segmente und Aktivititen» betragt —1 Mio. CHF (Vorjahr: —
12 Mio. CHF).

Im Segment «Ubrige Segmente und Aktivitaten» ist ein positiver Effekt aus der Aufwands- und
Ertragskonsolidierung in Hohe von 8 Mio. CHF enthalten. Es handelt sich hier um eine aus
Wahrungsumrechnung entstandene Aufrechnungsdifferenz zwischen den Segmenten «Markt
Schweiz» und «Markt Italien».

Die Aufrechnungsdifferenz hat ihre Ursache darin, dass die Erfolgsrechnung des Segments «Markt
[talien» mit einem Durchschnittskurs umgerechnet wird, der von den Transaktions- bzw. Tageskursen
abweicht, der bei der Erfassung der korrespondierenden Ertrage und Aufwendungen im Segment
«Markt Schweiz» Anwendung findet. Die Energieverkaufe, die in Euro fakturiert werden, des Segments
«Markt Schweiz» an das Segment «Markt Italien» haben 2022 bei schwacher werdendem Euro stark
zugenommen. In Franken ist der Beschaffungsaufwand des Segments «Markt Italien», der mit dem
Jahresdurchschnittskurs in Franken umgerechnet ist, hoher ausgefallen als der Nettoerlos des
Segments «Markt Schweiz», der mit Transaktions- bzw. jeweiligen Tageskurs in Franken umgerechnet
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wurde. Der Aufwandstiberhang, der bei der Zusammenfiihrung der Aufwande und Ertrage der
Segmente «Markt Schweiz» und «Markt Italien» in der Energiebruttomarge in Hohe von 8 Mio. CHF
entstanden ist, wurde im Segment «Ubrige Segmente und Aktivitaten» in die
Umrechnungsdifferenzen des konsolidierten Eigenkapitals umgegliedert.

Ohne die Differenz der Aufwands- und Ertragseliminierung bzw. ihrer Einbuchung in die
Umrechnungsdifferenzen des konsolidierten Eigenkapitals betragt das EBIT des Segments «Ubrige
Segmente und Aktivitaten» 9 Mio. CHF (Vorjahr 12 Mio. CHF), wobei das Vorjahr mit einem negativen
Ergebnis der assoziierten Gesellschaft EVUIution AG in Hohe von 4 Mio. CHF belastet war.

Ahnlich wie im Vorjahr zeigt sich auch in diesem Geschaftsjahr ein negatives Finanzergebnis in Hohe
von 17 Mio. CHF, das sich aus dem Zusammenspiel von Finanzertragen und -aufwendungen ergibt.
Repower ist es wieder gelungen, der Kursentwicklung des Euro mit Hilfe von Sicherungsgeschaften
entgegenzutreten und auftretende Wahrungsverluste im grosseren Umfang zu kompensieren.

Das Ergebnis vor Steuern liegt mit 65 Mio. CHF auf Vorjahresniveau. Die Ertragssteuern sind lediglich
leicht von 18 Mio. CHF auf 19 Mio. CHF angewachsen.

Vermdgenslage

Die Bilanzsumme ist gegentiber dem Vorjahr von 3’982 Mio. CHF um 24 Prozent bzw. 957 Mio. CHF auf
3’025 Mio. CHF gesunken, was insbesondere auf die Reduktion des Umlaufvermoégens und des
kurzfristigen Fremdkapitals zurtickzufithren ist.

Das Anlagevermogen von Repower verzeichnete einen Riickgang um 27 Mio. CHF von 1007 Mio. CHF
auf 980 Mio. CHF. Wesentliche Veranderungen sind: der Abbau von Festgeldanlagen zwecks Schaffung
weiterer Liquiditat (—31 Mio. CHF), Riickgang aktiver latenter Steuern (=9 Mio. CHF) sowie der Erwerb
der beiden assoziierten Gesellschaften Erreci S.r.l. und Erreci Impianti S.r.l. (+7 Mio. CHF). Die beiden
Gesellschaften sind insbesondere in der Entwicklung von Solaranlagen uber die Beschaffung der
notwendigen Materialien und Dienstleistungen bis zu ihrer Realisierung sowie im Wiederverkauf von
Energie tatig.

Das Umlaufvermogen ist von 2’975 Mio. CHF um 31 Prozent bzw. 930 Mio. CHF auf 2°045 Mio. CHF
gefallen. Wesentliche Treiber der Bilanzsumme sind die positiven Wiederbeschaffungswerte Held for
Trading-Positionen in Hohe von 990 Mio. CHF (Vorjahr: 1775 Mio. CHF) aber auch die negativen
Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen in Hohe von 939 Mio. CHF (Vorjahr:

1'772 Mio. CHF). Die geeignete Auswahl der Handelspartner und die dadurch erwachsene Méglichkeit
des Nettings von positiven und negativen Wiederbeschaffungswerte half die Hohe dieser Positionen
zu beschranken bzw. zurlickzufuhren. Netto betrachtet sind die Wiederbeschaffungswerte der Held
for Trading-Positionen von 3 Mio. CHF auf 51 Mio. CHF angewachsen.

Trotz negativer Umrechnungsdifferenzen von =19 Mio. CHF und einer Dividendenausschuttung in
Hohe von —34 Mio. CHF sank das Eigenkapital lediglich um 1 Prozent von 883 Mio. CHF auf

876 Mio. CHF. Dies ist auf das positive Gruppenergebnis von 46 Mio. CHF zurlickzuftthren. Die
Eigenkapitalquote betrdgt 29 Prozent (Vorjahr: 22 Prozent). Die Eigenkapitalrentabilitat
(Gruppengewinn/Eigenkapital) liegt mit 5 Prozent auf Vorjahresniveau.

Das Fremdkapital per 31. Dezember 2022 betragt 2’149 Mio. CHF (Vorjahr: 3’098 Mio. CHF) und ist um
949 Mio. CHF bzw. 31 Prozent gesunken. Wesentliche Ursache ist auch hier die weiter oben erlauterte
ausserordentlich starke Reduktion der Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Position. Es ist ein
Riickgang der negativen Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen von 1’772 Mio. CHF
um 833 Mio. CHF auf 939 Mio. CHF zu verzeichnen.

Geldfluss aus Geschaftstitigkeit

Der Geldfluss aus Geschaftstatigkeit ist 2022 im hohen Mass durch die negativen Effekte aus der
Veranderung des Nettoumlaufvermogens in Hohe von =232 Mio. CHF (Vorjahr +18 Mio. CHF) gepragt
und betragt =145 Mio. CHF (Vorjahr +119 Mio. CHF). Mit den derzeit hohen Energiepreisen und
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Volatilitaten der Preise gehen hohe Liquiditatsanforderungen fur die Handelsaktivitaten der Repower
einher. So war z.B. allein schon die im Vorjahr erhaltene und passivierte Kaution aus dem Direkthandel
in Hohe von 84 Mio. CHF, die von einem Handelspartner gestellt wurde, 2022 zurtickzuzahlen. Netto
betrachtet ergaben sich Zahlungsabfltsse aus Margen im Energiehandel in Hohe von =107 Mio. CHF.
Auch ist der Anteil der nicht realisierten Gewinne bzw. der nicht liquiditatswirksamen Gewinne aus
Handelsaktivitaten, die in der Veranderung der Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen
der Geldflussrechnung ausgewiesen sind um 54 Mio. CHF héher als im Vorjahr und betragen aktuell —
48 Mio. CHF.

Der Geldfluss aus Investitionstatigkeit betrdgt +49 Mio. CHF (Vorjahr: =37 Mio. CHF) und ist somit um
86 Mio. CHF positiver ausgefallen. Die direkten Investitionen in Sachanlagen und immateriellen
Anlagen sind gegenuber dem Vorjahr von 104 Mio. CHF, wobei das Vorjahr eine Auszahlung fur
Heimfallverzichtsentschadigungen in Hohe von 24 Mio. CHF enthalt, um 15 Mio. CHF auf 89 Mio. CHF
gesunken und betreffen hauptsachlich Kraftwerke sowie Netzanlagen. Im Hinblick auf die derzeit
hohen Liquiditatsanforderungen des Energiehandels wurden netto Desinvestitionen in kurz und
langfristige Finanzanlagen in Hohe von 112 Mio. CHF (Vorjahr 44 Mio. CHF) getatigt. Weiterhin wurde
der Geldfluss aus Investitionstatigkeit 2022 durch die Abschlusszahlung flir die bereits 2013 erfolgte
Verdausserung der Repower Transportnetz AG an die Swissgrid AG in Hohe von 10 Mio. CHF gestarkt.

2022 hat der Geldfluss aus Geschaftstatigkeit aufgrund der oben dargestellten Effekte den Geldfluss
aus Investitionstatigkeit unterschritten (Vorjahr: iiberstiegen) und betragt —96 Mio. CHF (Vorjahr:

83 Mio. CHF). Bereinigt um die vorgenommenen Ein- und Auszahlungen im Zusammenhang mit den
Investitionen und Desinvestitionen vollkonsolidierter Gesellschaften und Assoziierte betragt der Free-
Cashflow —101 Mio. CHF (Vorjahr: 73 Mio. CHF).

Der Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit betragt +10 Mio. CHF (Vorjahr: =4 Mio. CHF). 2022 erfolgte
gesamthaft eine Nettoaufnahme von Finanzverbindlichkeiten in Héhe von 54 Mio. CHF (Vorjahr:

28 Mio. CHF). Die im Juli 2022 fallig gewordene Anleihe der Repower wurde in Hohe ihres
Nominalwerts von 96 Mio. CHF zurtickgezahlt. Im Dezember 2022 desselben Jahres wurde eine
zweijahrige Anleihe zum Nominalwert von 150 Mio. CHF fiir 150 Mio. CHF herausgegeben. Repower
zahlte 2022 Dividenden zugunsten der Aktiondre in Hohe von rund 34 Mio. CHF (Vorjahr: 23 Mio. CHF)
aus. Die fllissigen Mittel von Repower betragen 283 Mio. CHF (Vorjahr: 370 Mio. CHF).

Die Kennzahl Nettoverschuldung bzw. Nettoliquiditat errechnet sich aus den fliissigen Mitteln,
Wertschriften, Festgeldanlagen, kurz- und langfristigen Finanzverbindlichkeiten sowie
Zinsabgrenzungen. Eine Nettoliquiditat wird mit negativem Vorzeichen dargestellt. 2022 ist die
Kennzahl Nettoverschuldung vor allem durch die Riickzahlung von Kautionen im Zusammenhang mit
Energiehandelsgeschaften belastet. Im Vergleich zum Vorjahr, in dem eine Nettoliquiditat von —

97 Mio. CHF bestand, ergibt sich in diesem Jahr eine Nettoverschuldung von 152 Mio. CHF. Trotzdem
bleibt der Verschuldungsfaktor (Nettoliquiditat / EBITDA) mit einem Wert von 1,1 (im Vorjahr —0,7)
niedrig und begunstigt somit den finanziellen und strategischen Handlungsspielraum von Repower.

Dividende zu Gunsten der Aktiondre

Aufgrund des guten operativen Jahresergebnisses, der starken Kapitalstruktur und Liquiditat von
Repower wird der Verwaltungsrat der Generalversammlung vom 17. Mai 2023 eine Dividende in Hohe
von 5,00 Franken pro Aktie beantragen.

Ausblick

Der langanhaltende Konflikt zwischen Russland und der Ukraine sowie die daraus resultierenden
Wirtschaftssanktionen der westlichen Lander haben erhebliche Auswirkungen auf das Marktumfeld
und beeinflussen weiterhin die Entwicklung. Dies fuihrt zu einer anhaltend hohen Volatilitat auf den
Energiemarkten und erhoht das Risiko fur Handelspartner, in wirtschaftliche Schwierigkeiten zu
geraten. Die staatlichen Eingriffe auf dem Energiemarkt nehmen zu, beispielsweise durch
Strompreisregulierungen oder die Abschopfung von Ubergewinnen. Andererseits gibt es eine
verstarkte gesellschaftliche Nachfrage nach erneuerbaren Energien oder gar neue Geschaftsfelder wie
der Vorratshaltung von Wasserkraftreserven. Weiterhin sind wichtige Trends die fortschreitende

Repower Geschéftsbericht 2022

Seite 75



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Digitalisierung und Automatisierung von Energieversorgungssystemen sowie die zunehmende
Elektrifizierung des Strassenverkehrs, die den Aufbau einer entsprechenden Ladeinfrastruktur
erfordert.

Repower beobachtet die Entwicklungen sorgfaltig und ergreift kontinuierlich angemessene
Massnahmen, um Chancen zu nutzen und Risiken zu minimieren. Angesichts der Herausforderungen,
die sich ergeben, hat das Unternehmen solide Finanzen und ist auf Nachhaltigkeit ausgerichtet, um
auch in Zukunft erfolgreich zu sein.

Repower erwartet fuir das Jahr 2023 ein hoheres Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) im Vergleich
zum aktuellen Jahr. Allerdings bleibt der Markt anspruchsvoll. Negative Effekte wie das Ausbleiben von
Niederschldgen oder erneute Marktverwerfungen waren eine grosse Herausforderung.
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KONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNG

TCHF Anmerkung 2022 2021
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 1 4'718’264 3’211°499
Aktivierte Eigenleistungen 2 11’117 9'784
Bestandesanderungen Kundenauftrage 3 -532 425
Ubriger betrieblicher Ertrag 4 16240 33'147
Gesamtleistung 4’745’089 3'254'855
Energiebeschaffung 6 —-4’402’'556 —2'904’795
Konzessionsrechtliche Abgaben 7 -15'926 -17'528
Personalaufwand 8 -74'788 —74'318
Material und Fremdleistungen 9 -52'341 -57'620
Ubriger betrieblicher Aufwand 10 -67'037 —60'141
Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen 5 888 —3'498
Ergebnis vor Zinsen, Ertragssteuern und Abschreibungen (EBITDA) 133329 136’955
Abschreibungen und Wertanpassungen auf Sachanlagen 11 —-46’785 -51'242
Abschreibungen und Wertanpassungen auf immaterielle Anlagen 12 -4’362 —3'869
Ergebnis vor Zinsen und Ertragssteuern (EBIT) 82’182 81’844
Finanzertrag 13 10’335 7’355
Finanzaufwand 13 —27'189 —24'469
Ergebnis vor Ertragssteuern 65’328 64’730
Ertragssteuern 14 -19'336 -17'637
Gruppenergebnis 45’992 47'093
Anteil Aktionare von Repower am Gruppenergebnis 40'829 42’303
Anteil der Minderheiten am Gruppenergebnis 5’163 4’790
Anteil Aktiondre von Repower am Gruppenergebnis je Namenaktie (in CHF)" 5,52 5,72
Durchschnittlich ausstehende Namenaktien (Anzahl) 7’390°798 7'390'789

*

Das unverwasserte Gruppenergebnis wird auf der Basis des gewichteten durchschnittlichen Aktienbestandes ermittelt. Es bestehen keine Tatbestdnde, die zu
einer Verwasserung des Gruppenergebnisses je Aktie fithren.
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KONSOLIDIERTE BILANZ

TCHF Anmerkung 31.12.2022 31.12.2021
Aktiven

Sachanlagen 15 869712 869’046
Immaterielle Anlagen 16 41’584 38’973
Beteiligungen an Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen 17 11’246 3’144
Finanzanlagen 18 28’651 57'950
Aktive latente Ertragssteuern 19 28’437 37’592
Anlagevermdgen 979’630 1’006'705
Vorrate 20 50’805 44246
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21 152’965 80’902
Sonstige Forderungen 22 134’285 107°205
Aktive Rechnungsabgrenzungen 23 400’700 476’840
Wertschriften 24 34°227 120’500
Positive Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen 25 989’860 1'775'197
Fliissige Mittel 26 282’537 370’181
Umlaufvermoégen 2'045’379 2'975’071
Total Aktiven 3’025’009 3'981'776
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TCHF Anmerkung 31.12.2022 31.12.2021
Passiven

Aktienkapital 7’391 7’391
Eigene Aktien -24 -19
Kapitalreserven 124’428 157°680
Gewinnreserven (einschliesslich Gruppenergebnis) 683’924 643’117
Kumulierte Umrechnungsdifferenzen -26’311 -10'367
Eigenkapital ohne Minderheiten 789’408 797’802
Minderheiten 86’382 85’524
Eigenkapital 875’790 883’326
Langfristige Riickstellungen 27 18’680 33’079
Passive latente Ertragssteuern 28 23’878 24’566
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 29 416’204 304’385
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 30 106’155 102’266
Langfristiges Fremdkapital 564’917 464’296
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 29 52’858 120129
Negative Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen 25 938’633 1771778
Kurzfristige Riickstellungen 27 496 6'719
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31 123’696 91'479
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 32 69’263 164’806
Passive Rechnungsabgrenzungen 33 399’356 479243
Kurzfristiges Fremdkapital 1'584'302 2'634'154
Fremdkapital 2'149°219 3'098’450
Total Passiven 3'025’009 3'981'776
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VERANDERUNG DES KONSOLIDIERTEN
EIGENKAPITALS

Eigenkapi-
Kumulierte tal
Umrech- ohne Total

Aktienka- | Eigene Ak- Kapital- Gewinn- nungs- | Minderhei- | Minderhei- Eigenkapi-
TCHF pital tien reserven reserven | differenzen ten ten tal
Eigenkapital per 1. Januar
2021 7’391 -19 179’843 600’780 -2'627 785’368 83’914 869’282
Gruppenergebnis der Periode - - - 42’303 - 42’303 4’790 47°093
Umrechnungsdifferenzen - - - - 7706 -7'706 -2'582 -10'288
Dividende - - -22'172 - - -22'172 -607 -22'779
Kauf / Verkauf eigener Aktien - - 9 - - 9 - 9
Konsolidierungskreis-
anderungen - - - 34 -34 - 9 9
Eigenkapital per 31. Dezember
2021 7’391 -19 157’680 643’117 -10'367 797’802 85’524 883’326
Eigenkapital per 1. Januar
2022 7’391 -19 157°680 643’117 -10'367 797’802 85’524 883’326
Gruppenergebnis der Periode - - - 40’829 - 40’829 5’163 45’992
Umrechnungsdifferenzen - - - - —-15’906 —-15’906 —-2'882 —-18'788
Dividende - - —33'259 - - —33'259 -1'193 —34°452
Kauf / Verkauf eigener Aktien - -5 7 - - 2 - 2
Kauf / Verkauf von Minderhei-
ten - - - —22 -38 -60 -230 -290
Eigenkapital per 31. Dezember
2022 7’391 =24 124’428 683’924 -26'311 789’408 86382 875’790
Das Aktienkapital besteht aus 7°390'968 Stiick (Vorjahr 77390968 Stiick) vollstandig liberierten
Namenaktien mit einem Nennwert von je CHF 1,00.
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KONSOLIDIERTE
GELDFLUSSRECHNUNG

TCHF Anmerkung 2022 2021
Gruppenergebnis 45’992 47°093
Ertragssteuern 14 19’336 17'637
Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen 5 —-888 3’498
Finanzerfolg 13 16’854 17’114
Abschreibungen und Wertanpassungen auf Sachanlagen und immateriellen Anlagen 11/12 51’147 55’111
Buchergebnisse aus dem Abgang von Sach- und immateriellen Anlagen 2’303 1’496
Ergebnis aus dem Verkauf von Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen 4 - -1'830
Veranderung der langfristigen Riickstellungen (ohne Verzinsung) -15’352 1’346
Ertrage aus Versicherungsleistungen Sachanlagevermégen -6'321 -
Ubrige nicht liquiditatswirksame Ertrige und Aufwinde -11’808 -4'324
Dividenden von Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen 17 254 1'751
Bezahlte Ertragssteuern -21'049 —-33'322
Ubrige Finanzausgaben /-einnahmen 6’373 -4'175
Geldfluss aus Geschiftstitigkeit vor Verdnderungen Nettoumlaufvermoégen 86’841 101’395
Verdnderungen
Vorrdte -8'324 —24'195
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -77'241 -32'142
Sonstige Forderungen (ohne laufende Steuern) -26’094 —71'352
Aktive Rechnungsabgrenzungen 62’493 —-184'076
Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen -48’194 6’155
Kurzfristige Riickstellungen —-6223 -1'082
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 37’375 13’261
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten (ohne laufende Steuern) -98’919 129’805
Passive Rechnungsabgrenzung —66'595 181’415
Geldfluss aus Geschaftstatigkeit -144’881 119'184
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TCHF Anmerkung 2022 2021
Investitionen in Sachanlagen 15 -80’927 -74'147
Einzahlungen aus erhaltenen Zuschiissen zu Kraftwerken 15 12’605 5’615
Einzahlungen aus Versicherungsleistungen Sachanlagevermdgen 6’321 -
Desinvestitionen von Sachanlagevermdgen 1’207 7’120
Investitionen in kurz- und langfristige Finanzanlagen 18/24 —-3’850 —64'521
Desinvestitionen von kurz- und langfristigen Finanzanlagen 18/24 115’803 108’998
Investitionen in immaterielle Anlagen 16 -7'829 -29'734
Investitionen in vollkonsolidierte Gesellschaften (abziiglich tibernommener fliissiger

Mittel) - 11
Desinvestitionen vollkonsolidierter Gesellschaften (abziiglich mitgegebener fliissiger

Mittel) 10’321 -
Auszahlungen aus Investitionen in Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen 17 -5'337 -
Einzahlungen aus Desinvestitionen von Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen 17 - 9'733
Erhaltene Dividenden Dritter 399 262
Erhaltene Zinsen -19 12
Geldfluss aus Investitionstatigkeit 48’694 -36'651
Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 204’570 78'079
Riickzahlung von Finanzverbindlichkeiten -150’362 —-50'487
Dividendenzahlung —-34’452 -22'779
Kauf/Verkauf eigener Aktien 2 9
Kauf von Minderheiten -290 -
Bezahlte Zinsen -9'114 —8'374
Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit 10’354 —-3'552
Umrechnungsdifferenzen -1'811 -10'044
Veranderung der fliissigen Mittel —-87°644 68’937
Fliissige Mittel per 1. Januar 370’181 301’244
Fliissige Mittel per 31 Dezember 26 282’537 370’181
Die Position «Ubrige nicht liquiditatswirksame Aufwendungen und Ertrage» enthalt

Aufrechnungsdifferenzen bei der Aufwands- und Ertragseliminierung in Hohe von TCHF —8'248

(Vorjahr TCHF —63). Diese haben ihre Ursache darin, dass die Erfolgsrechnungen auslandischer

Tochterunternehmen mit einem Durchschnittskurs umgerechnet werden, der von den

Transaktionskursen bzw. den verwendeten Tageskursen abweicht, die bei der Erfassung der

korrespondierenden Ertrage und Aufwendungen der bereits in Konzernwahrung bilanzierenden

Gesellschaft verwendet werden.

Die Einzahlung aus Devestitionen vollkonsolidierter Gesellschaften (abziiglich mitgegebener fliissiger

Mittel) in Hohe von TCHF 10’321 im Geschaftsjahr 2022 betrifft die erhalten Kaufpreisanpassung fur

die bereits 2013 erfolgten Verdusserung der Repower Transportnetz AG an die Swissgrid AG.

Fur den Kauf der beiden Assoziierten Gesellschaften Erreci S.r.l. und Erreci Impianti S.r.l. wurden TCHF

5’337 in bar aufgewendet (siehe Abschnitt «Erwerb assoziierte Gesellschaften»).

Die Einzahlung aus Devestitionen assoziierter Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen des

Vorjahres in Hohe von TCHF 9’733 hat Repower als Gegenleistung flr den Verkauf ihrer Beteiligungen

an der ELIT.E. S.p.A. sowie Aerochetto S.r.l. erhalten (siehe Abschnitt «Verdusserung assoziierte

Gesellschaften»).
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ANHANG ZUR KONSOLIDIERTEN
JAHRESRECHNUNG — GRUNDSATZE

1 Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden

Allgemeine Angaben

Die Rechnungslegung der Repower-Gruppe erfolgt in Ubereinstimmung mit den gesamten
Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) und vermittelt ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild (True & Fair View) der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage.

Rundungen konnen in Einzelfdllen dazu fihren, dass sich Werte in diesem Bericht nicht exakt zur
angegebenen Summe aufaddieren und Prozentangaben sich nicht aus den dargestellten Werten
ergeben.

Die konsolidierte Jahresrechnung der Repower Gruppe fur das Geschaftsjahr 2022 wurde vom

Verwaltungsrat am 31. Marz 2023 zuhanden der Generalversammlung autorisiert, sie muss an der
Generalversammlung vom 17. Mai 2023 noch genehmigt werden.

2 Konsolidierung

Konsolidierungskreis

Die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung umfasst die Jahresabschliisse der Repower AG sowie

samtlicher Beteiligungen, an denen Repower direkt oder indirekt mehr als 50 Prozent der Stimmrechte
halt oder auf andere Weise die Kontrolle austiiben kann. Diese Beteiligungen werden voll konsolidiert.

Assoziierte Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen werden nach der Equity-Methode
(anteiliges Eigenkapital) in die Jahresrechnung einbezogen.
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Ubersicht iiber Tochterunternehmen, assoziierte Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen

Grundkapital Beteiligung
Gesellschaften Sitz Waihrung in Tausend 31.12.2022 Methode?
Repower AG Brusio CHF 7’391 - Vv
Ovra electrica Ferrera SA Trun CHF 3’000 49,00% \
Alvezza SA in Liquidation Disentis CHF 500 62,00% \Y
Repartner Produktions AG Poschiavo CHF 20’000 51,00% "
Repower Deutschland GmbH Olsberg EUR 11’525 100,00% Vv
Repartner Wind GmbH Olsberg EUR 25 51,00% "
Repower Italia S.p.A. Mailand EUR 2’000 100,00% Vv
Repower Vendita Italia S.p.A. Mailand EUR 4’000 100,00% Vv
SETS.p.A. Mailand EUR 120 61,00% \
Energia Sud S.r.l. Mailand EUR 1’500 100,00% Vv
SEAS.p.A. Mailand EUR 120 65,00% \
RECS.1.l. Mailand EUR 10 65,00% \4
MERAS.1.I. Mailand EUR 100 100,00% \%
RESOL1S.rl. Mailand EUR 10 100,00% \
REVS.r.l. Mailand EUR 10 100,00% \
Roma Gas & Power S.r.l. Rom EUR 13 20,00% \
REF S.r.l. Mailand EUR 10 100,00% \
Rebel S.r.l. Mailand EUR 10 100,00% \
Repower Renewable S.p.A. Venedig EUR 71936 65,00% \
Impianto Eolico Pian dei Corsi S.r.l. Venedig EUR 200 65,00% \
ESE Cerignola S.r.l. Venedig EUR 100 65,00% Vv
RES S.r.l. Venedig EUR 150 65,00% Vv
Cramet Energie S.r.l. Venedig EUR 20 65,00% \
ESE Terlizzi S.r.l. Venedig EUR 20 65,00% \
ESE Salento S.r.l. Venedig EUR 10 65,00% \
Elettrosud Rinnovabili S.r.l. Venedig EUR 10 65,00% Vv
Quinta energia S.r.l. Erice EUR 50 65,00% \
ESE Armo S.r.l. Venedig EUR 30 65,00% \
ESE Nurra S.r.l. Venedig EUR 200 43,55% \
Compagnia Energie Rinnovabili S.r.l. Venedig EUR 100 65,00% \
Parco Eolico Buseto S.p.A. Erice EUR 500 65,00% \
ERAS.carl. Venedig EUR 30 64,99% Vv
ESE Apricena S.r.l. Venedig EUR 30 65,00% \Y
SOLIS S.r.l. Venedig EUR 10 65,00% Vv
Repower Wind Offshore S.r.1. Venedig EUR 250 65,00% Vv

1)  Legende:V Vollkonsolidiert, E Equity-Methode
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Grundkapital Beteiligung
Gesellschaften Sitz Wihrung in Tausend 31.12.2022 Methode?
Kraftwerk Morteratsch AG Pontresina CHF 500 10,00% E
Grischelectra AG? Chur CHF 1’000 11,00% E
Terra di Conte S.r.l. Lucera EUR 10 32,50% E
esolva ag Weinfelden CHF 792 42,05% E
EVUlution AG Landquart CHF 2’692 36,13% E
ErreciS.rl. Busto Arsizio EUR 60 27,77% E
Erreci Impianti S.r.l. Busto Arsizio EUR 30 29,52% E
1) Legende: V Vollkonsolidiert, E Equity-Methode
2)  Das Grundkapital wurde zu 20 Prozent einbezahlt.
Bis auf die Grischelectra AG, welche per Stichtag 30.09. abschliesst, schliessen alle
Tochtergesellschaften, Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen per Kalenderjahr ab.
Bei der Ovra electrica Ferrera SA, Trun, handelt es sich um eine Kraftwerksgesellschaft, an welcher die
Standortgemeinde zu 51 Prozent beteiligt ist. Die Repower-Gruppe tragt tiiber die Repower AG die volle
operative Verantwortung und setzt 100 Prozent der produzierten Energie am Markt ab. Dadurch tibt
die Repower-Gruppe eine beherrschende Stellung aus und die Ovra electrica Ferrera SA wird somit
vollkonsolidiert.
Repower ist an der Roma Gas & Power S.r.l. mit 20 Prozent beteiligt. Sie kann aber aufgrund einer
erfolgten Sicherungstibereignung der restlichen Anteile 100 Prozent der Stimmrechte austiben und
besitzt zudem vertraglich gesichert die Mehrheit im Verwaltungsrat der Gesellschaft. Deshalb wird die
Roma Gas & Power vollkonsolidiert.
Der direkte Anteil an der Gesellschaft ESE Nurra S.r.l,, welche vom Tochterunternehmen Repower
Renewable S.p.A. gehalten wird, betragt 67,0 Prozent. Die ESE Nurra S.r.l. wird vollkonsolidiert.
Abweichend von der Kapitalbeteiligung tubt Repower 30 Prozent der Stimmrechte an der
Grischelectra AG aus und beherrscht aufgrund vertraglicher Regelungen die Grischelectra AG
gemeinsam mit dem Kanton Graubuinden.
Die vertraglichen Regelungen im Zusammenhang mit der Beteiligung an der Kraftwerk
Morteratsch AG sowie an der Terra di Conte S.r.l. sehen vor, dass samtliche relevanten Entscheide uber
die Gesellschaften einstimmig durch die Beteiligten zu treffen sind. Dabei verfligt keine der
beteiligten Parteien uber die Moglichkeit der Beherrschung der Gesellschaften. Bei der Kraftwerk
Morteratsch AG und der Terra di Conte S.r.l. handelt es sich daher um Gemeinschaftsunternehmen,
die Repower mittels der Equity-Methode erfasst.
Zugange zum Konsolidierungskreis
2022 grundete Repower die Gesellschaften REF S.r.l. und Rebel S.r.1. Der Konzernanteil der Repower an
diesen vollkonsolidierten Gesellschaften betragt 100 Prozent.
2021 grundete Repower Renewable die Repower Wind Offshore S.r.I. Der Konzernanteil betragt
65 Prozent an der vollkonsolidierten Gesellschaft.
Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 85



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Repower Italia S.p.A. erwarb am 4. November 2021 die Gesellschaft Roma Gas & Power S.r.l., die im
Vertrieb von Strom und Gas an Endkunden im Segment «Markt Italien» tatig ist. Die nachstehende
Tabelle fasst die wesentlichen verbuchten Betrage an erworbenen Vermégenswerten und
ubernommenen Schulden sowie den Kaufpreis zusammen:

TCHF Anmerkung 2021
Immaterielle Anlagen 16 1’585
Sonstige Forderungen 22 349
Fliissige Mittel 26 13
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31 -1'936
Minderheiten -9
Total Nettovermdgen 2
Zahlung 2
Erworbene fliissige Mittel -13
Geldabfluss aus der Akquisition -11

Verdnderungen des Eigentumsanteils ohne Verlust der Beherrschung

Die Repower Renewable S.p.A. hat 2022 die restlichen Anteile an der Impianto Eolico Pian dei Corsi S.r.l.
erworben. Dem sich auf TCHF 290 belaufenden Netto-Geldabfluss stehen nicht beherrschende Anteile
in Hohe von TCHF 230 gegentuber. Die Differenz wurde dem Kapital des Mehrheitsgesellschafters
zugeordnet. Der Kreisanteil betragt nun 65,00 Prozent.

Erwerb assoziierte Gesellschaften

Am 16. Mai 2022 hat die Repower Italia S.p.A. Anteile der beiden Gesellschaften Erreci S.r.l. und Erreci
Impianti S.r.l. in Hohe von 27,77 Prozent bzw. 29,52 Prozent erworben. Die Gesellschaften sind
insbesondere in der Entwicklung von Solaranlagen Uber die Beschaffung der notwendigen Materialien
und Dienstleistungen bis zu ihrer Realisierung sowie im Wiederverkauf von Energie tatig. Der
Kaufpreis betragt neben einer Barkomponente in Hohe von TCHF 5’337 aufgeschobene
Kaufpreisbestandteile in Hohe von TCHF 1’646, die unter den sonstigen kurz- und langfristigen
Verbindlichkeiten ausgewiesen werden. Repower bilanziert die beiden erworbenen Gesellschaften als
assoziierte Gesellschaften zum anteiligen Eigenkapital im Segment «Markt Italien». Der bei der
Transaktion entstandene Goodwill in Hohe von TCHF 5153 wird als Bestandteil des
Beteiligungsbuchwerts gezeigt. Der Goodwill wird linear abgeschrieben und fliesst so Uber das
Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen in die konsolidierte Erfolgsrechnung der
Repower Gruppe ein. Die erfolgte Kaufpreisallokation ist vorlaufig.

Verdusserung assoziierte Gesellschaften

Im Geschaftsjahr 2021 wurden samtliche Anteile an den assoziierten Gesellschaften ELIT.E. S.p.A. und
Aerochetto S.rl. veraussert. Der dabei entstandene Gewinn in Hohe von TCHF 1’830 und der erzielte
Geldzufluss in Hohe von TCHF 9’733 sind unter den tibrigen betrieblichen Ertragen bzw. Geldfluss aus
Investitionstatigkeit ausgewiesen.
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Konsolidierungsmethode

Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der Purchase-Methode. Beim Kauf einer Gesellschaft werden
die Aktiven und das Fremdkapital per Erwerbsdatum nach den konzerneinheitlichen Grundsatzen neu
bewertet. Ein verbleibender Goodwill (Differenz zwischen Kaufpreis und anteiligem Eigenkapital) wird
aktiviert und tiber 5 bis maximal 20 Jahre abgeschrieben. Aktiven und Passiven sowie Aufwand und
Ertrag werden bei den vollkonsolidierten Gesellschaften vollstandig in die Konzernrechnung
integriert. Minderheitsanteile am Eigenkapital sowie Minderheitsanteile am Ergebnis von
vollkonsolidierten Gesellschaften werden separat ausgewiesen.

Gruppeninterne Forderungen und Verbindlichkeiten, Aufwande und Ertrage und
Beteiligungsverhaltnisse werden gegeneinander verrechnet und Zwischengewinne eliminiert.
Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen werden mittels Equity-
Methode erfasst.

Umrechnung fremder Wahrungen

Jede Gruppengesellschaft definiert ihre eigene funktionale Wahrung, in welcher die Einzelabschltsse
erstellt werden. Die Jahresrechnungen von Gesellschaften in fremder Wahrung werden wie folgt
umgerechnet: Aktiven und Fremdkapital zum Stichtagskurs, Eigenkapital zu historischen Kursen.
Erfolgsrechnung und Geldflussrechnung werden zum Jahresdurchschnittskurs umgerechnet. Die
daraus resultierenden Umrechnungsdifferenzen werden erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst. Beim
Abgang von Gesellschaften werden die ihnen zugehérigen Umrechnungsdifferenzen im
konsolidierten Eigenkapitalspiegel aus den kumulierten Umrechnungsdifferenzen in die
Gewinnreserven umgegliedert.

Die in den Einzelabschliissen der konsolidierten Gesellschaften enthaltenen
Fremdwahrungstransaktionen werden zum jeweiligen Tageskurs umgerechnet,
Fremdwahrungssalden werden am Abschlussstichtag zum Kurs per Bilanzstichtag umgerechnet. Die
daraus entstehenden Kursdifferenzen werden erfolgswirksam erfasst.

Fur die wichtigste Fremdwahrung wurden folgende Kurse angewendet:

Stichtagskurs Durchschnittskurs
Waihrung Einheit 31.12.2022 31.12.2021 2022 2021
EUR 1 0,98470 1,03310 1,00497 1,08153

Geldflussrechnung

Der Fonds Flussige Mittel bildet die Grundlage fur den Ausweis der konsolidierten Geldflussrechnung.
Der Geldfluss aus Geschaftstatigkeit wird mittels der indirekten Methode berechnet.
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3 Bewertungsgrundsitze

Sachanlagen

Die Ersterfassung von Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Repower
aktiviert keine Fremdkapitalkosten. Selbst erstellte Sachanlagen sind zu aktivieren, wenn die
angefallenen Aufwendungen einzeln erfasst und gemessen werden kénnen. Die Bewertung aktivierter
Eigenleistungen erfolgt anhand effektiver Stundenerfassungen, die mit fiir das aktuelle Geschaftsjahr
kalkulierten Stundensatze multipliziert werden. Flr die Zwecke der Folgebewertung nimmt Repower
planmassig lineare Abschreibungen uber die erwarteten Nutzungsdauern vor. Die jeweils geschatzte
Nutzungsdauer entspricht den Branchenempfehlungen des Verbands Schweizerischer
Elektrizitatsunternehmen und bewegt sich fur die einzelne Anlagekategorie innerhalb folgender
Bandbreiten:

Anlagekategorie Nutzungsdauer

Kraftwerke 20— 80 Jahre, je nach Art der Anlage

Netze 15-40 Jahre

Grundstiicke unbegrenzt

Gebdude 30-60Jahre

Betriebs- und Geschaftsausstattungen 3—-20Jahre

Anlagen im Bau Umgliederung auf die entsprechende(n) Anlagekategorie(n) bei
Betriebsbereitschaft

Immaterielle Anlagen

Die Ersterfassung immaterieller Anlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten. Selbst
erarbeitete immaterielle Werte werden, sofern die Aktivierungsvoraussetzungen des FER 10/4 erftillt
sind, aktiviert. Die Abschreibungen werden linear vorgenommen. Die jeweils geschatzte
Nutzungsdauer bewegt sich flir die einzelne Kategorie innerhalb folgender Gréssenordnungen:

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Goodwill 5-20Jahre
Ubrige immaterielle Anlagen 3-5Jahre

Die Nutzungsdauer von Konzessions- und Nutzrechten folgt den vertraglichen Regelungen.
Wertbeeintrachtigungen

Die Werthaltigkeit der Vermogenswerte wird an jedem Bilanzstichtag einer Beurteilung unterzogen.
Liegen Hinweise auf eine Wertminderung vor, wird eine Berechnung des realisierbaren Wertes
durchgefiihrt (Impairment-Test). Als realisierbarer Wert gilt der hohere der beiden Werte aus Netto-
Marktwert und Nutzwert. Ubersteigt der Buchwert den realisierbaren Wert, wird durch
ausserplanmassige Abschreibungen eine erfolgswirksame Anpassung vorgenommen. Wenn sich die
bei der Ermittlung des erzielbaren Werts berticksichtigten Fakten massgeblich verbessert haben, wird
eine in friheren Berichtsperioden erfasste Wertbeeintrachtigung teilweise oder ganz erfolgswirksam
aufgehoben, mit Ausnahme des Goodwills.

Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen

Die Bewertung der Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen
erfolgt mittels der Equity-Methode, d. h. zum anteiligen Eigenkapital. Ein etwaiger Goodwill ist

Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 88



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Bestandteil der Beteiligung an der Gesellschaft. Der Goodwill wird linear abgeschrieben und fliesst so
uber das Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen in die konsolidierte Erfolgsrechnung
der Repower Gruppe ein.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen umfassen finanzielle Beteiligungen, Aktivdarlehen und Festgeldanlagen sowie
Derivate. Die Bewertung der Beteiligungen, Aktivdarlehen und Festgeldanlagen erfolgt zu
Anschaffungskosten unter Abzug allfalliger Wertbeeintrachtigungen. Die Bewertung der Derivate
erfolgt zu aktuellen Werten. Finanzielle Beteiligungen sind Beteiligungen, die nicht als eine
Beteiligung an Tochterunternehmen, Gemeinschaftsunternehmen oder Assoziierte Unternehmen
klassifiziert sind und langfristig gehalten werden sollen. Die unter den Finanzanlagen ausgewiesenen
Aktiven, die innerhalb von 12 Monaten nach dem Bilanzstichtag realisiert werden, werden in der
Bilanzposition Wertschriften ausgewiesen.

Latente Ertragssteuern

Die jahrliche Abgrenzung der latenten Ertragssteuern basiert auf einer bilanzorientierten Sichtweise
und berticksichtigt grundsatzlich alle zukiinftigen ertragssteuerlichen Auswirkungen. Aufgrund der
Unsicherheit der Verrechenbarkeit der Verlustvortrage sowie der steuerlichen Abzugsfahigkeit der
Zinsvortrage mit zukiinftigen Gewinnen wird auf eine Aktivierung latenter Ertragssteuern verzichtet.

Vorrate

Vorrate sind Gtiter, die im ordentlichen Geschaftsverlauf zur Verausserung, zur Herstellung von
Waren oder zur Erbringung von Dienstleistungen verbraucht werden. Die Erstbewertung erfolgt zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Die Bewertung des Endbestands der Vorrate erfolgt mit
Durchschnittskosten oder zum tieferen Netto-Marktwert. Erhaltene Skonti werden unter dem
Finanzertrag ausgewiesen.

Repower erbringt Dienstleistungen fur Dritte. Einzeln unwesentliche Auftrage werden unter den
Vorraten zu Anschaffungs- und Herstellungskosten bewertet erfasst.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen umfassen die Forderungen aus den
Geschaftsaktivitaten, die durch Lieferung und Leistung bereits erfiillt wurden, deren Erfiillung durch
den Schuldner jedoch noch aussteht. Forderungen werden zum Nominalwert bilanziert, wobei
erforderliche Wertbeeintrachtigungen angemessen berticksichtigt sind.

Sonstige Forderungen

Einzeln fur Repower, im Rahmen ihres Dienstleistungsgeschafts, bedeutende Auftrage werden zum
anteiligen Auftragserlos abziiglich bereits fakturierter Betrage und erhaltener Anzahlungen unter den
sonstigen Forderungen erfasst, sofern die entsprechenden Ansatzvoraussetzungen des FER 22
«Langfristige Auftrage» erfulllt sind. Der Fertigstellungsgrad flir die Anwendung der Percentage of
Completion-Methode wird fiir jeden Auftrag einzeln nach der Cost to cost-Methode ermittelt.

Weiterhin beinhaltet diese Position alle iibrigen kurzfristigen Forderungen. Ihre Bewertung erfolgt
zum Nominalwert, wobei erforderliche Wertbeeintrachtigungen angemessen berticksichtigt sind.

Rechnungsabgrenzungen
Aktive und passive Rechnungsabgrenzungsposten dienen sowohl der korrekten Vermogens- und

Schuldendarstellung am Bilanzstichtag als auch der periodengerechten Erfassung des Aufwands und
des Ertrags in der Erfolgsrechnung.
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Unter den Rechnungsabgrenzungsposten werden insbesondere geleistete sowie empfangene, aber
noch nicht fakturierte Lieferungen und Leistungen ausgewiesen.

Wertschriften

Die Bilanzposition Wertschriften umfassen Aktivdarlehen und Festgeldanlagen, Derivate sowie Ubrige
Wertpapiere, die innerhalb von 12 Monaten nach dem Bilanzstichtag realisiert werden oder zum
Handel gehalten werden. Die Bewertung der Aktivdarlehen und Festgeldanlagen erfolgt zu
Anschaffungskosten unter Abzug allfalliger Wertbeeintrachtigungen. Die Bewertung der Derivate
erfolgt zu aktuellen Werten. Die Ubrigen Wertpapiere, fur die keine langfristige Halteabsicht besteht
und die unter den Wertschriften ausgewiesen werden, werden zu aktuellen Werten bewertet, sofern
verfugbar. Liegt kein aktueller Wert vor, erfolgt die Bewertung hochstens zu Anschaffungskosten
abzuglich allfalliger Wertbeeintrachtigungen.

Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen

Kontrakte in der Form von Termingeschaften (Forwards, Futures) mit der Absicht, Handelserfolg resp.
-marge zu erzielen, werden als derivative Finanzinstrumente behandelt und als Held for Trading-
Positionen resp. Wiederbeschaffungswerte bezeichnet. Am Bilanzstichtag werden alle offenen
derivativen Finanzinstrumente aus Energiehandelsgeschaften erfolgswirksam zum beizulegenden
Zeitwert bewertet und die positiven und negativen Wiederbeschaffungswerte in den Aktiven und
Passiven ausgewiesen. Positive Wiederbeschaffungswerte stellen Forderungen dar. Negative
Wiederbeschaffungswerte stellen Verpflichtungen dar. Der Wiederbeschaffungswert ergibt sich aus
der Preisabweichung im Vergleich zum Abschlusspreis.

Fiir die Bewertung der offenen Kontrakte werden Marktdaten von Strombdérsen (z.B. EEX Leipzig)
verwendet. Flir den Anteil der Kontrakte, fir den kein liquider Markt besteht, erfolgt die Bewertung
auf Basis eines Bewertungsmodells.

Die Verrechnung von laufenden Transaktionen mit positiven und negativen
Wiederbeschaffungswerten erfolgt dann, wenn in den Vertragen entsprechende Regelungen

enthalten sind, die Verrechnungen beabsichtigen und sie gesetzlich erlaubt sind.

Der realisierte und unrealisierte Erfolg der Held for Trading-Positionen wird unter der Position
«Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen» ausgewiesen.

Fliissige Mittel

Zu den «Flissigen Mitteln» gehoren Bargeld, Sichtguthaben bei Banken und anderen Finanzinstituten
(z.B. Post) und geldnahe Mittel, falls sie als Liquiditatsreserve gehalten werden, kurzfristig und
ausserst liquide sind und nur unwesentlichen Wertschwankungen unterliegen. Geldnahe Mittel
haben am Bilanzstichtag eine Restlaufzeit von hochstens 90 Tagen. Kurzfristig kiindbare Festgelder
mit einer vereinbarten Laufzeit von tiber 90 Tagen gelten ebenso als Zahlungsmittelaquivalent
(geldnahe Mittel). Voraussetzung ist, dass diese per Bilanzstichtag durch Kiindigung innerhalb von 90
Tagen wieder unmittelbar flir Zahlungszwecke zur Verfugung stehen.

Riickstellungen

Eine Rilckstellung ist eine auf einem Ereignis vor dem Bilanzstichtag begriindete wahrscheinliche
Verpflichtung, deren Hohe und/oder Falligkeit ungewiss, aber abschatzbar ist. Fiir faktische und

gesetzliche Verpflichtungen sowie fiir drohende Risiken und Verluste werden Riickstellungen gebildet.

Bestehende Ruckstellungen werden an jedem Bilanzstichtag neu bewertet. Die Ruckstellungen
werden in kurzfristige (fallig innerhalb von zwolf Monaten) und langfristige (fallig nach zwalf
Monaten) unterteilt. Ubt der Faktor Zeit einen wesentlichen Einfluss aus, wird die Ruckstellung
diskontiert.
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Finanzverbindlichkeiten

Finanzverbindlichkeiten umfassen Finanzierungen als auch Derivate und werden zu Nominalwerten
bzw. aktuellen Werten erfasst. Etwaige Unterschiedsbetrage zwischen Auszahlung und
Rickzahlungsbetrag von Anleihen oder Namensschuldverschreibungen werden linear Uber die
Laufzeit der Instrumente verteilt. Entstandene, aber noch nicht in Rechnung gestellte Zinsen, werden
per Bilanzstichtag tiber die Position «Passive Rechnungsabgrenzungen» abgegrenzt. Je nach Fristigkeit
erfolgt ein Ausweis unter den langfristigen oder kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten.

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten

Zu den sonstigen langfristigen Verbindlichkeiten zahlen alle nicht einer der Uibrigen Kategorien
zugehorigen Verbindlichkeiten, die nicht innerhalb von zwdlf Monaten nach Bilanzstichtag fallig
werden. Repower weist unter dieser Position insbesondere die erhaltenen Anschluss- und
Netzkostenbeitrage aus, welche Uber einen Zeitraum von 35 Jahren erfolgswirksam aufgelost werden.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind kurzfristige Verbindlichkeiten mit einer
Restlaufzeit von weniger als zwolf Monaten und entstehen insbesondere aus Lieferungen,
Werksleistungen, Dienstleistungen und Mietverhaltnissen. Die Bilanzierung erfolgt zu
Nominalwerten.

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

Diese Position beinhaltet alle Uibrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten, die nicht den Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen zugeordnet werden konnen. Die Bilanzierung erfolgt zu

Nominalwerten.

Personalvorsorge

Die Mitarbeitenden der Repower AG in der Schweiz sind per Bilanzstichtag der PKE Vorsorgestiftung
Energie angeschlossen. Dabei handelt es sich um eine rechtlich selbststandige Vorsorgeeinrichtung,
die nach dem Beitragsprimat im Sinne des Bundesgesetzes tiber die berufliche Alters-, Hinterlassenen-
und Invalidenvorsorge (BVG) aufgebaut ist. Die Bewertung und der Ausweis erfolgen gemass FER 16.
Wirtschaftliche Auswirkungen aus Vorsorgeeinrichtungen sind entweder ein wirtschaftlicher Nutzen
oder eine wirtschaftliche Verpflichtung fur die Gesellschaft. Sie werden auf den Bilanzstichtag
beurteilt und in der Jahresrechnung der Gesellschaft erfasst. Arbeitgeberbeitragsreserven werden zu
ihrem Nominalwert bzw. Barwert unter den Finanzanlagen ausgewiesen.

Eine Besonderheit im italienischen Recht ist die Auszahlung eines Abgangsgeldes. Dieses entspricht
etwa einem Monatsgehalt pro Beschaftigungsjahr und ist bei Beendigung des Arbeitsverhdltnisses in
jedem Fall geschuldet. Die Ruickstellung fur diese Verpflichtung wird nach landerspezifisch
anerkannter Methode berechnet und die Veranderung im Personalaufwand erfasst.

Cashflow-Hedges

Abgeschlossene Derivate zwecks Absicherung von mit hoher Wahrscheinlichkeit eintretender
Cashflows werden nicht bilanziert, sondern im Anhang ausgewiesen.
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Leasing

Bei einem Leasinggeschaft werden bestimmte Gliter einem Leasingnehmer gegen Entgelt zum

Gebrauch uberlassen. Es ist zwischen Finanzierungsleasing und operativem Leasing zu unterscheiden.

Wenn mit der wirtschaftlichen Nutzung des Leasingguts alle wesentlichen Chancen und Risiken auf
den Leasingnehmer ubergehen, liegt ein Finanzierungsleasing vor. Sonst handelt es sich um ein
operatives Leasing. Beim Finanzierungsleasing wird das Leasinggut in den Sachanlagen und
Finanzverbindlichkeiten bilanziert. Die gezahlten Leasingraten werden in einen Zins- und

Tilgungsanteil aufgeteilt. Leasingglter aus operativem Leasing werden nicht bilanziert. Gezahlte bzw.

erhaltene Leasingraten werden periodengerecht erfasst.

Ausserbilanzgeschifte

Eventualverpflichtungen und -forderungen werden am Bilanzstichtag bewertet und sind im Anhang
ausgewiesen. Falls ein Mittelabfluss ohne nutzbaren Mittelzufluss wahrscheinlich und abschatzbar
ist, wird eine Ruckstellung gebildet.

Nahestehende Personen und Unternehmen

Als nahestehende Person (nattirliche oder juristische) wird betrachtet, wer direkt oder indirekt einen
bedeutenden Einfluss auf finanzielle oder operative Entscheidungen der Gruppe ausiiben kann.
Organisationen, welche direkt oder indirekt ihrerseits von denselben nahestehenden Personen bzw.
Unternehmen beherrscht werden, gelten ebenfalls als nahestehend. Alle wesentlichen Transaktionen
und daraus resultierende Guthaben oder Verbindlichkeiten gegentiber nahestehenden Personen
werden in dieser konsolidierten Jahresrechnung offengelegt.
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ANHANG ZUR KONSOLIDIERTEN

JAHRESRECHNUNG — ANMERKUNGEN

1 Nettoerl6se aus Lieferungen und Leistungen

TCHF

2022

2021

Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen

4'718’264

3'211'499

Nettoerlse Energiegeschaft

4'687°444

3’179'279

Erlése aus Dienstleistungen und sonstiger gewohnlicher Geschaftsaktivitaten

30’820

32'220

Die «Nettoerlose Energiegeschaft» und die «Erlose aus Dienstleistungen und sonstiger gewohnlicher
Geschaftsaktivitaten» werden bei Lieferung bzw. Leistungserfullung in der Erfolgsrechnung erfasst.

Insbesondere deutlich hohere durchschnittliche Energiepreise wahrend 2022 flihrten zu einer
Erhohung der «Nettoerlose Energiegeschaft». Die Aufgliederung der Nettoerlose nach den

Geschaftssegmenten von Repower erfolgt in der Anhangsangabe zur Segmentberichterstattung (vgl.
Anmerkung 37 ). Die Kosten der Energiebeschaffung haben sich analog entwickelt (vgl. Anmerkung 6).

Repower hat sich erfolgreich an der Swissgrid-Auktion zur Wasserkraftreserve beteiligt und halt eine
bestimmte Wassermenge zurtick, um eine Energieproduktion von 24 GWh bis Mai 2023 auf Abruf zu
halten. Flir den Zeitraum Dezember 2022 bis Mai 2023 erhalt Repower ein Vorhalteentgelt. Dieses

Vorhalteentgelt wird proportional zur verstrichenen Zeit in den Nettoerlosen Energiegeschaft erfasst.

Langfristige Auftrage werden nach der Percentage of Completion-Methode erfasst. Die «Erlose aus
Dienstleistungen und sonstiger gewohnlicher Geschaftsaktivitaten» enthalten Erlose aus langfristigen

Auftragen in Hohe von TCHF 2’690 (Vorjahr: TCHF 6'363) des Segments «Markt Schweiz».

2 Aktivierte Eigenleistungen

TCHF

2022

2021

Aktivierte Eigenleistungen

11’117

9’784

Die Aktivierungen von Eigenleistungen resultieren wie im Vorjahr hauptsachlich aus Leistungen im

Zusammenhang mit der Gesamterneuerung des Kraftwerks Robbia als auch dem Stromnetz der
Repower.
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3 Bestandesdnderungen Kundenauftrdage

TCHF 2022 2021
Bestandesinderungen Kundenauftriage -532 425
Die Bestandsanderungen Kundenauftrage betreffen noch nicht abgeschlossene Auftrdage in Arbeit des

Vorratsvermogens.

4 Ubriger betrieblicher Ertrag

TCHF 2022 2021
Ubriger betrieblicher Ertrag 16’240 33’147
Gewinn aus Verdusserung von Sachanlagen 920 805
Erl6s aus anderen betrieblichen Tatigkeiten 16’150 32’342
Der Gewinn aus der Verdusserung von Sachanlagen 2021 betrifft insbesondere Netzanlagen und

Land.

Die Erlose aus anderen betrieblichen Tatigkeiten des Segments «Markt Italien» des aktuellen

Geschaftsjahrs enthalten Versicherungsleistungen in Hohe von TCHF 12'371 fuir die 2020 erlittenen

Beschadigung und Ausfall des Gaskombikraftwerks Teverola, welches zundchst temporar repariert

wurde und wie vorgesehen 2022 wahrend einer geplanten Revision vollstandig instandgesetzt wurde.

Die Versicherungsleistungen fur die beschadigten Sachanlagen in Hohe von TCHF 6’321 sind im

Geldfluss aus Investitionstatigkeit ausgewiesen, wohingegen die Versicherungsleistungen fiir den

Betriebsausfall im Geldfluss aus Geschaftstatigkeit in Hohe von TCHF 6’050 berticksichtigt wurde.

Im Vorjahr sind Sondereffekte in Hohe von TCHF 24’811 (TCHF 21’013 Kaufpreisanpassung der

Uberfiihrung des Ubertragungsnetzes, TCHF 3’798 Erhalt einer Marktpramie fur Grosswasserkraft) im

Segment «Markt Schweiz», TCHF 875 Verausserungserfolg aus dem Verkauf der Aerochetto S.r.l.im

Segment «Markt Italien» sowie TCHF 2’873 (TCHF 1’918 erhaltene Zahlung aus einem gewonnenen

Rechtsstreit, TCHF 955 Verausserungserfolg der Assoziierten ELIT.E. S.p.A) im Segment «Ubrige»

enthalten.

5 Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen

TCHF 2022 2021
Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen 888 -3'498
Assoziierte Gesellschaften 841 -3'621
Gemeinschaftsunternehmen 47 123
Das «Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen» des Vorjahres enthalt insbesondere

aufgelaufene anteilige Verluste und eine Wertminderung bestehender Darlehensforderungen in

Hohe von gesamt TCHF —4'071, die dem Segment «Ubrige Segmente und Aktivitaten» zugeordnet sind.
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6 Energiebeschaffung

TCHF 2022 2021
Energiebeschaffung —-4’402’556 —-2'904'795
Mit den gestiegenen Preisen fur Energieprodukte gehen hohere Kosten der Energiebeschaffung einher

(vgl. Anmerkung 1).

Die Energiebeschaffung enthalt netto einen Ertrag aus der Veranderung der Ruickstellung von

Langfristvertragen in Hohe von TCHF 18’511 (Vorjahr: TCHF 4'737), wobei auf das Segment «Markt

Schweiz» ein Ertrag in Hohe von TCHF 18’098 (Vorjahr: TCHF 5°026) und auf das Segment «Markt

ltalien» ein Ertrag in Hohe von TCHF 413 (Vorjahr: Aufwand TCHF 289) entfallt (vgl. Anmerkung 27).

7 Konzessionsrechtliche Abgaben

TCHF 2022 2021
Konzessionsrechtliche Abgaben -15’926 -17'528
Wasserzinsen und Wasserwerksteuern —-6'463 —-10'040
Ubrige Konzessionsleistungen -9'463 —~7'488
Die Abnahme der «Wasserzinsen und Wasserwerksteuern» steht im Zusammenhang mit der

geringeren Eigenproduktion im Segment «Markt Schweiz».

8 Personalaufwand

TCHF 2022 2021
Personalaufwand 74’788 -74’318
Léhne und Gehélter 58’099 —58'041
Sozialleistungen und sonstiger Personalaufwand -16’689 -16'277
9 Material und Fremdleistungen

TCHF 2022 2021
Material und Fremdleistungen -52'341 -57'620
Material -9'280 -9'334
Fremdleistungen -43’061 —48'286
Die Position «Material und Fremdleistungen» beinhaltet Aufwendungen fir den Unterhalt und den

Betrieb der technischen Anlagen, externe Dienstleistungen flr betriebliche Prozesse und die

Ausfuhrung von Dienstleistungen von Dritten.
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Die Material- und Fremdleistungskosten flr dieses Geschaftsjahr waren insgesamt niedriger als im
Vorjahr, was teilweise auf das Projekt Mendrisio zurtickzuftthren ist. Im Vorjahr entstanden erhebliche
Kosten flr den Bau von Unterwerken im Rahmen dieses langfristigen Auftrags, wahrend in diesem
Jahr weniger Kosten anfielen, da das Projekt 2022 abgeschlossen wurde. (vgl. Anmerkung 22).

10 Ubriger betrieblicher Aufwand

TCHF 2022 2021
Ubriger betrieblicher Aufwand -67°037 -60'141
Raumaufwand -4’681 —4'953
Fahrzeug- und Transportaufwand -1'596 -1'348
Verwaltungsaufwand -7'219 —-7'384
Informatikaufwand -10'215 -11'182
Marketing & Kommunikation —-9’090 -12'799
Wertberichtigungen Forderungen —-16'088 —4'406
Kapitalsteuern, Gebithren und Abgaben 5’478 —4'588
Sonstiger Betriebsaufwand -12’670 -13'481
Die Zunahme der «Wertberichtigung Forderungen» betrifft insbesondere die Bildung von Delkredere

in Hohe von TCHF 9863 (Vorjaht: Auflosung TCHF 1'981) auf Kundenforderungen aus dem Vertrieb

von Strom und Gas an Endkunden im Segment «Markt Italien».

Zur Entwicklung der Wertberichtigungen Forderungen siehe Anmerkung 21.

11 Abschreibungen und Wertanpassungen auf Sachanlagen

TCHF 2022 2021
Abschreibungen und Wertanpassungen auf Sachanlagen —-46’785 -51'242
Mit weiterer Konkretisierung 2022 eines Projekts zum Bau einer Photovoltaik-Anlage auf einem bisher

wertgeminderten Grundstiick konnte die bestehende Wertminderung in Hohe von TCHF 3'819

aufgehoben werden. Die Wertaufholung ist im Segment «Markt Italien» erfasst.

Im Rahmen der Auflésung der Alvezza SA in Liquidation wurden Grundstiickswerte angepasst. Im

Segment «Markt Schweiz» wurden Wertminderungen in Hohe von TCHF 151 erfasst (vgl. Anmerkung

15).

12 Abschreibungen und Wertanpassungen auf immaterielle Anlagen

TCHF 2022 2021
Abschreibungen und Wertanpassungen auf immaterielle Anlagen -4’362 -3'869
2022 und 2021 wurden weder ausserordentliche Wertaufholungen noch Wertminderungen erfasst.
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13 Finanzerfolg

TCHF 2022 2021
Finanzertrag 10’335 7’355
Zinsertrag 322 820
Dividendenertrag 399 261
Wertanderungen auf zu Handelszwecken gehaltenen Wertschriften 9’192 4’983
Wertaufholung Finanzanlagen - 963
Ubriger Finanzertrag 422 328
Finanzaufwand —27'189 —24’469
Zinsaufwand -9'407 -9'278
Aufzinsung Riickstellung -2'056 -1'636
Wertdnderungen auf zu Handelszwecken gehaltenen Wertschriften - -314
Wahrungsumrechnung -12’137 —-7'815
Wertminderungen - -2
Verlust aus frithzeitiger Riickzahlung von Verbindlichkeiten - -2'699
Ubriger Finanzaufwand -3’589 -2'725
Finanzerfolg -16’854 -17'114
Die Wahrungsumrechnung in Héhe von TCHF 12’137 (Vorjahr TCHF —=7'815) stammt vor allem aus der

Repower AG. Die Forderungen und Verbindlichkeiten dieser Gesellschaft bestehen im grossen Umfang

in der Rechnungs- und Zahlungswahrung Euro, die vor allem im Energiegeschaft auftreten. Aufgrund

von Schwankungen im Wechselkurs zwischen dem Euro und dem Schweizer Franken konnen sich

Wahrungsgewinne oder -verluste ergeben, die zwischen dem Zeitpunkt der Entstehung der Forderung

oder Verbindlichkeit und dem Zeitpunkt der Falligkeit auftreten. 2022 hat die Abschwachung des Euro

gegentber dem Schweizer Franken an Fahrt zugenommen. Im Vergleich zum Vorjahr waren héhere

Verluste aus Wahrungsumrechnung zu verzeichnen. Als gegenlaufiger Effekt sind die Gewinne aus

Devisentermingeschafte gestiegen, welche in der Position «Wertanderung auf zu Handelszwecken

gehaltenen Wertschriften» des Finanzertrags enthalten sind.

2021 wurde die Wertaufholung in Hohe von TCHF 963 der Beteiligung gegentber der tiko Energy

Solutions AG erfasst, welche 2021 zum Buchwert veraussert wurde.

Die Verluste aus frihzeitiger Ruckzahlung von Verbindlichkeiten des Vorjahres enthalt insbesondere

die Auflosung eines bisher nicht bilanzierten Zinsswaps in Hohe von TCHF 2’693, welcher zu

Absicherung gehalten wurde und im Rahmen einer erfolgten Refinanzierung abgeldst wurde.

Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 97



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

14 Ertragssteuern

TCHF 2022 2021
Ertragssteuern gemass Erfolgsrechnung -19’336 -17'637
Laufende Ertragssteuern -12’009 —22'549
Latente Ertragssteuern -7'327 4’912
Die Uberleitung zwischen der tatsachlichen Steuerbelastung und der erwarteten Steuerbelastung fur

die per 31. Dezember 2022 und 2021 endenden Geschaftsjahre prasentiert sich wie folgt:

TCHF 2022 2021
Uberleitungsrechnung

Ergebnis vor Ertragssteuern 65’328 64’730
Ertragssteuersatz Stammhaus 14,8% 14,8%
Ertragssteuern zum erwarteten Steuersatz -9'649 -9'561
Steuereffekt aus zu anderen Steuersdtzen besteuerten Ertragen -976 -4’312
Steuereffekt aus steuerbefreiten Ertragen/nicht abzugsfahigem Aufwand 1’071 —64
Steuerliche Verluste des laufenden Jahres, fiir welche keine aktiven latenten Steuern gebildet

wurden —8'988 —223
Verrechnete steuerliche Verluste, auf denen keine aktiven latenten Steuern gebildet wurden 1’997 2’211
Regionale Produktionssteuer Italien - IRAP -2'160 —-2'400
Ertragssteuern fiir Vorjahre 624 -1'603
Nicht riickforderbare Quellensteuern - -1'823
Ubriges -1’255 138
Ertragssteuern gemiss Erfolgsrechnung -19'336 -17'637
Effektiver Ertragssteuersatz 29,6% 27,2%
Noch nicht genutzte steuerliche Verlustvortrdage

Es sind noch nicht genutzte steuerliche Verlustvortrage per Bilanzstichtag von TCHF 65’855 (Vorjahr:

TCHF 36'179) vorhanden. Die Verrechenbarkeit der Verlustvortrage mit zukinftigen Gewinnen ist

unsicher. Aus diesen Angaben ergeben sich nicht bilanzierte aktive latente Ertragssteuern von TCHF

17’851 (Vorjahr: TCHF 11'000). Aufgrund der Unsicherheit der Verrechenbarkeit der Verlustvortrage

mit zukiinftigen Gewinnen wird auf eine Aktivierung der latenten Ertragssteuern verzichtet (FER

11/23).

Noch nicht genutzte steuerliche Zinsvortridge

Es sind noch nicht genutzte steuerliche Zinsvortrage per Bilanzstichtag von TCHF 9’926 (Vorjahr: TCHF

11'783) vorhanden. Die steuerliche Abzugsfahigkeit der Zinsvortrage mit zukiinftigen Gewinnen ist

unsicher. Aus diesen Angaben ergeben sich nicht bilanzierte aktive latente Ertragssteuern von TCHF

2382 (Vorjahr: TCHF 2'828). Aufgrund der Unsicherheit der Verrechenbarkeit der Zinsvortrage mit

zukiinftigen Gewinnen wird auf eine Aktivierung der latenten Ertragssteuern verzichtet (FER 11/23).
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15 Sachanlagen

Sachanlagen | Grundstiicke

TCHF Kraftwerke Netze imBau | und Bauten Ubrige Total
Bruttowerte per 1. Januar 2021 1'058’113 795’064 44’440 72’956 57’507 2'028’080
Aktivierte Eigenleistungen - 182 9’602 - - 9’784
Zugange 4’596 197 56’918 57 2’595 64’363
Zuschlisse/Beitrage —-338 - -7'644 - - —7'982
Abgange -1'485 —20'690 -1'081 —766 —288 —24’310
Umgliederungen zwischen Anlageklassen 25’346 21’824 -49'175 8 2’225 228
Umrechnungsdifferenzen —26’009 - -503 -769 -1'182 —28'463
Bruttowerte per 31. Dezember 2021 1’060'223 796’577 52’557 71’486 60’857 2’°041'700
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 1. Januar 2021 -598’'040 —467'522 -9'469 -34’723 —40°478 -1'150'232
Abschreibungen —-30'049 -16'991 - —-743 —3'459 —51'242
Abgange 455 13°201 - 262 249 14’167
Umgliederungen zwischen Anlageklassen -60 - - - - -60
Umrechnungsdifferenzen 13’183 - 201 644 685 14’713
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 31. Dezember

2021 -614'511 -471'312 -9'268 -34’560 —-43’003 -1'172’654
Nettowerte per 31. Dezember 2021 445’712 325’265 43’289 36’926 17’854 869’046
davon als Sicherheit fiir Schulden verpfandet 167’747
Bruttowerte per 1. Januar 2022 1’'060'223 796’577 52’557 71’486 60’857 2’°041'700
Aktivierte Eigenleistungen - 228 10°889 - - 11’117
Zugange 725 220 62'404 2’753 3’870 69’972
Zuschiisse/Beitrdge - - -15'514 - - -15'514
Abgange —-8’370 -10'026 - —983 -839 -20'218
Umgliederungen zwischen Anlageklassen 17’908 22’490 —38'602 -4'770 2’562 —412
Umrechnungsdifferenzen —26'802 - —551 —-815 -1'301 -29'469
Bruttowerte per 31. Dezember 2022 1'043'684 809’489 71'183 67’671 65’149 2’057'176
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 1. Januar 2022 —614’511 —471°312 -9'268 -34’560 —-43’'003 -1'172'654
Abschreibungen -29'526 -17'020 - —684 -3'223 -50'453
Wertminderungen - - - -151 - -151
Wertaufholungen - - - 3’819 - 3’819
Abgange 6’505 9’016 - 293 800 16’614
Umgliederungen zwischen Anlageklassen —-2'349 - - 2’349 - -
Umrechnungsdifferenzen 13’844 - 206 577 734 15’361
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 31. Dezember

2022 —626'037 -479'316 -9'062 —-28’357 -44’692 -1'187'464
Nettowerte per 31. Dezember 2022 417°647 330’173 62'121 39’314 20’457 869'712
davon als Sicherheit fiir Schulden verpfandet 159’904
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Die mit den Kraftwerks- und Netzeinrichtungen zusammenhangenden Grundstticke und Gebaude
werden unter den Kraftwerken und Netzen ausgewiesen.

Bei den ausgewiesenen Zuschtiissen/Beitragen handelt es sich im Wesentlichen um erhaltene
Zuschusse im Zusammenhang mit der Gesamterneuerung des Kraftwerks Robbia.

Produktionsanlagen in Leasing

Der Nettobuchwert der im Rahmen des Finanzierungs-Leasingverhaltnisses gehaltenen
Produktionsanlagen, die innerhalb der Kategorie Kraftwerke ausgewiesen sind, betragt zum
Abschlussstichtag TCHF 8’043 (Vorjahr: TCHF 9'044).

Der Gesamtbetrag der mit Leasing verbundenen Verbindlichkeiten betragt TCHF 5799 (Vorjahr: TCHF
6'902).
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16 Immaterielle Anlagen

Konzessions-
und Nutzungs-

TCHF Goodwill Software rechte, HVE* Ubrige Total
Bruttowerte per 1. Januar 2021 916 32’504 17’337 3’037 53’794
Zugange - 3’367 24’110 2’257 29'734
Zugange aus Konsolidierungskreisinderung - - - 1’585 1’585
Umgliederungen zwischen Anlageklassen - 448 -8 —668 -228
Umrechnungsdifferenzen —40 =771 —43 —241 -1'095
Bruttowerte per 31. Dezember 2021 876 35’548 41'396 5’970 83’790

Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 1. Januar 2021 -366 -27'272 -13'627 -331 -41'596
Abschreibungen -183 —-2'862 -706 -118 —-3'869
Umgliederungen zwischen Anlageklassen - - - 60 60
Umrechnungsdifferenzen 24 547 - 17 588
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 31. Dezember 2021 -525 —29’587 -14’333 -372 -44'817
Nettowerte per 31. Dezember 2021 351 5’961 27°063 5’598 38’973
Bruttowerte per 1. Januar 2022 876 35’548 41’396 5’970 83'790
Zugange - 3’083 2’395 2’351 7’829
Abgange - —890 - - —-890
Umgliederungen zwischen Anlageklassen - 3’648 - -3'648 -
Umrechnungsdifferenzen —41 -922 —45 —254 -1'262
Bruttowerte per 31. Dezember 2022 835 40’467 43'746 4’419 89’467

Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 1. Januar 2022 -525 —29’587 -14’333 -372 -44'817
Abschreibungen -170 -3'123 -706 -363 —4'362
Abgdnge - 633 - - 633
Umrechnungsdifferenzen 28 610 - 25 663
Kumulierte Abschreibungen

und Wertanpassungen per 31. Dezember 2022 -667 -31’467 -15’'039 -710 —47'883
Nettowerte per 31. Dezember 2022 168 9’000 28’707 3'709 41’584

*

Heimfallverzichtsentschadigung (HVE)

2021 leistete Repower Heimfallverzichtsentschadigungen in Hohe von TCHF 24’110, die fur den
Weiterbetrieb der beiden Kraftwerke Campocologno | und Il erforderlich sind. Die Zahlungen sind
unter den Zugangen 2021 erfasst.

Der Goodwill stammt aus der im Dezember 2018 erfolgten Akquisition der Repower Renewable S.p.A.
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17 Beteiligungen an Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen

TCHF 2022 2021
Beteiligungen an Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen 11’246 3’144
esolva ag 3’110 2’568
EVUlution AG 1’061 -
Erreci S.rl. 3’688 -
Erreci Impianti S.r.l. 2’786 -
Terra di Conte S.r.l. 463 426
Grischelectra AG 26 26
Kraftwerk Morteratsch AG 112 124
Buchwerte per 1. Januar 3’144 6’432
Zugang aus Konsolidierungskreisanderung 6’983 -
Umwandlung Darlehensforderung 1’061 -
Abgange - -2'087
Dividenden -254 -1'751
Umrechnungsdifferenzen -576 -23
Anteiliges Ergebnis 888 573
Buchwerte per 31. Dezember 11’246 3’144
Verlusttragung Darlehensforderung

1.Januar -4'649 -1’833
Anteiliges Ergebnis - -1'238
Wertminderungen - —-2'833
Umwandlung Darlehensforderung 4’649 -
Abgang Aerochetto S.t.l. - 1’270
Umrechnungsdifferenzen - -15
31 Dezember - —-4'649
2022 hat die Repower Italia S.p.A. Anteile der beiden Gesellschaften Erreci S.r.l. und Erreci Impianti S.r.l.

in Hohe von 27,77 Prozent bzw. 29,52 Prozent erworben. Die Akquisitionswerte sind in der Zeile

«Zugange aus Konsolidierungskreisanderungen» ausgewiesen (siehe Abschnitt «Erwerb assoziierte

Gesellschaften»).

Der Abgang der Buchwerte Beteiligungen in Hohe von TCHF 2’087 des Vorjahrs betrifft die Beteiligung

an der assoziierten Gesellschaft EL.IT.E. S.p.A,, welche im zweiten Halbjahr 2021 nach Ausschtittung

einer Dividende in Hohe von TCHF 1’494 verdussert wurde (siehe Abschnitt «Verdusserung assoziierte

Gesellschaften»). Dabei ist ein Verdusserungserfolg in Hohe von TCHF 955 entstanden, der unter den

ubrigen betrieblichen Ertrdgen ausgewiesen ist (vgl. Anmerkung 4).

Die Uber den Buchwert der Beteiligung hinausgehenden Verluste aus der Bewertung zum anteiligen

Eigenkapital werden mit den ebenso bestehenden Darlehensforderungen (vgl. Anmerkung 18) als

Bestandteil der Nettoinvestition verrechnet und sind in der obigen Tabelle «Verlusttragung

Darlehnsforderung» dargestellt.

Mit Eintritt der ewz als neuer Aktionar der EVUIution AG ist der Anteil der Repower von 42,8 Prozent

auf 36,1 Prozent gesunken. Dabei wurden Darlehensforderungen der Repower gegentiber der
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Assoziierten in Hohe von TCHF 1'061, die sich aus dem Nominalwert der Darlehensforderung in Hohe

von TCHF 5’710 und der erfassten Wertberichtigung in Hohe von TCHF 4’649 zusammensetzt, in
Eigenkapital gewandelt.

Die Beteiligung an der Aerochetto S.r.l. und das bestehende Darlehen, welche Bestandteil des

Nettoinvestments in der Gesellschaft war, wurden 2021 veraussert (siehe Abschnitt «Verdusserung
assoziierte Gesellschaften»). Dabei ist ein Verdusserungserfolg in Hohe von TCHF 875 entstanden (vgl.

Anmerkung 4).

18 Finanzanlagen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Finanzanlagen 28’651 57’950
AKEB Aktiengesellschaft fiir Kernenergiebeteiligungen 6’300 6’300
Kraftwerke Hinterrhein AG 6’500 6’500
Aktivdarlehen 5’200 3’126
Ubrige Beteiligungen 8’574 8'931
Festgeldanlagen 2’077 33’093
Der Anteil der Beteiligungen der Repower an den Partnerwerken AKEB Aktiengesellschaft fur

Kernenergie-Beteiligungen, Luzern, und der Kraftwerke Hinterrhein AG, Thusis, betragen 7,0 Prozent

bzw. 6,5 Prozent.

Die ausgewiesenen Aktivdarlehen betreffen Darlehensforderungen gegenuber assoziierten

Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen in Hohe von TCHF 1’849 (Vorjahr: TCHF 437).

Kumulierte Wertberichtigungen in Hohe von TCHF 0 (Vorjahr: TCHF 4'649) wurden auf dieser Position

erfasst (vgl. Anmerkung 17).

19 Aktive latente Ertragssteuern

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Aktive latente Ertragssteuern 28’437 37’592
Die angewendeten Steuersatze bei der Berechnung der latenten Ertragssteuerpositionen betragen fur

die Schweiz 14,8 Prozent, fur Italien 28,0 Prozent und fur Deutschland 29,0 Prozent.

Aufgrund der Unsicherheit der Verrechenbarkeit der Verlustvortrage sowie der steuerlichen

Abzugsfahigkeit der Zinsvortrage mit zuklinftigen Gewinnen wird auf eine Aktivierung latenter

Ertragssteuern auf verrechenbare Verlust- und Zinsvortrage verzichtet (vgl. Anmerkung 14).
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20 Vorrite

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Vorrite 50’805 44’246
Emissionszertifikate 16’905 13’572
Gas 17°756 13’676
Auftrage in Arbeit 7’857 8’525
Materialvorrdte 8’287 8'473
Im Geschaftsjahr 2022 wurden Wertberichtigungen auf Vorrate in Hohe von TCHF 33 tiber die

Materialaufwendungen gebildet (Vorjahr: Auflosung TCHF 235).

21 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 152’965 80’902
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (Brutto) 177’651 95’376
Wertberichtigungen —-24’686 —14’474
Entwicklung Wertberichtigungen

Buchwert per 1. Januar -14’474 -13'430
Zugange —-14’486 —6'468
Verwendung 1’947 2’190
Auflésung 1’458 2’627
Umrechnungsdifferenzen 869 607
Endbestand per 31. Dezember —24’686 -14'474
Der Anstieg der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen resultiert vor allem aus dem

Vertriebsgeschafts des Segment «Markt Italien».

Die ausgewiesenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beinhalten auch Forderungen

gegenuber assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen in der Hohe von TCHF 81

(Vorjahr: TCHF 285).

Die Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen erfolgt mittels

Einzelwertberichtigung sowie Pauschalwertberichtigung auf den nicht einzelwertberichtigten

Positionen aufgrund deren Falligkeitsstruktur und basierend auf historischen Erfahrungen.
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22 Sonstige Forderungen

TCHF

31.12.2022

31.12.2021

Sonstige Forderungen

134’285

107’205

Forderungen aus laufenden Ertragssteuern

18’042

1’046

Forderungen aus Mehrwertsteuer

15’895

8’421

Geleistete Anzahlungen fiir Vorratsvermogen

14’234

11’033

Geleistete Kautionen

74’322

66'874

Ubrige sonstige Forderungen

11’792

19’831

Im Segment «Markt Italien» ist es aufgrund der Nutzung vorhandener Verlustvortrage einer
Gesellschaft im Jahr 2022 zu einem Anstieg der Forderungen aus Ertragssteuern im Vergleich zum
Vorjahr gekommen. Die 2022 geleisteten Vorauszahlungen Ubersteigen die Steuerabgrenzung des
laufenden Jahrs.

In der Position «Geleistete Kautionen» sind geleistete Sicherheitsleistungen im Zusammenhang mit
Handelsaktivitaten enthalten.

Die Position «Ubrige sonstige Forderungen» enthdlt abgegrenzte Auftragserlose aus langfristigen
Auftragen in der Hohe von TCHF 0 (Vorjahr: TCHF 17°260) abztiglich erhaltener Anzahlungen in der
Hohe von TCHF 0 (Vorjahr: TCHF 13'461), Guthaben aus Verbrauchssteuer in der Hohe von TCHF 2’690
(Vorjahr: TCHF 340) sowie Forderungen auf Zuschiisse im Zusammenhang mit der Gesamterneuerung
des Krafterks Robbia in Hohe von TCHF 5276 (Vorjahr: 2'367).

Die im Vorjahr in der Position «Ubrige sonstige Forderungen» in Hohe von TCHF 10'321 ausgewiesene
Forderungen aus Kaufpreisanpassung der Ubertragungsnetze wurde 2022 gezahlt (vgl. Anmerkung

4 sowie Konsolidierte Geldflussrechnung).

23 Aktive Rechnungsabgrenzungen

TCHF

31.12.2022

31.12.2021

Aktive Rechnungsabgrenzungen

400’700

476’840

Geleistete Lieferungen und Leistungen

389’037

472’372

Beteiligungsenergie

5’697

Sonstige aktive Rechnungsabgrenzung

5’966

4468

Bei der Position «Geleistete Lieferungen und Leistungen» handelt es sich um erbrachte, aber noch

nicht fakturierte Lieferungen und Leistungen.
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24 Wertschriften

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Wertschriften 34°227 120’500
Festgeldanlagen (bis 12 Monate) 29’541 115’000
Devisentermingeschafte 4’542 5’363
Ubrige Wertpapiere 144 137
25 Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Netto Wiederbeschaffungswerte 51’227 3’419
Positive Wiederbeschaffungswerte 989’860 1775197
Negative Wiederbeschaffungswerte —-938'633 -1'771'778
Die positiven Wiederbeschaffungswerte fur Trading-Positionen in Hohe von TCHF 989’860 im

Vergleich zum Vorjahr von TCHF 1'775’197 sowie die negativen Wiederbeschaffungswerte fur

Trading-Positionen in Hohe von TCHF —938’633 im Vergleich zum Vorjahr von —=1'771'778 sind im Jahr

2022 erheblich gesunken. Das Netto der Wiederbeschaffungswerte ist jedoch von TCHF 3’419 auf TCHF

51’227 gestiegen (vgl. Anmerkung 35).

26 Fliissige Mittel

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Fliissige Mittel 282’537 370’181
Sichtguthaben 236’552 369’148
Festgeld mit Laufzeiten unter 90 Tagen 45’985 1’033
Des Weiteren verfugt Repower zum Bilanzstichtag tber folgende nicht beanspruchte

Bankkreditlinien:

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Kreditlinien 173’520 109’072
Nicht beanspruchte allgemeine Kreditlinien 127°629 26296
Zusatzliche nicht beanspruchte Kreditlinien fiir die Ausstellung von Garantien 45’891 82'776
Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 106



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

27 Riickstellungen

Riickbau-

Rechts- | verpflichtun- Belastende Ubrige Riick-
TCHF streitigkeiten gen Vertrdge | Abgangsgeld stellungen Total
Bestand per 1. Januar 2021 950 6’343 24’080 4’135 3’366 38’874
Bildung - 1219 735 692 4’220 6’866
Verwendung - -356 -1'658 —-250 —475 -2'739
Auflésung - - -3'814 - —49 -3'863
Verzinsung - 26 1’610 - - 1’636
Umrechnungsdifferenzen —41 -306 -161 —200 —268 -976
Bestand per 31. Dezember 2021 909 6’926 20792 4’377 6’794 39’798
Bestand per 1. Januar 2022 909 6’926 20’792 4’377 6’794 39’798
Bildung - 162 - 842 327 1’331
Verwendung - -150 —628 -357 —884 -2'019
Auflésung -884 —352 -17'883 - -1'936 -21'055
Verzinsung - 45 2’011 - - 2’056
Umrechnungsdifferenzen =25 -309 -166 -215 —220 -935
Bestand per 31. Dezember 2022 - 6’322 4’126 4’647 4’081 19’176
Langfristige Riickstellungen
Bestand per 31. Dezember 2021 909 6’656 14’379 4’377 6’758 33’079
Bestand per 31. Dezember 2022 - 6’202 3’750 4’647 4’081 18’680
Kurzfristige Riickstellungen
Bestand per 31. Dezember 2021 - 270 6’413 - 36 6’719
Bestand per 31. Dezember 2022 - 120 376 - - 496
Riickstellungen fiir belastende Vertridge
Die Ruickstellungen fiir belastende Vertrage in Hohe von TCHF 4’126 (Vorjahr TCHF 20°792) betreffen
belastende Vertrage tiber Energie in Hohe von 0 TCHF (Vorjahr 15'567), Herkunftsnachweise in Hohe
von 690 TCHF (Vorjahr TCHF 1'721) und Transportkapazitaten in Hohe von 3’436 TCHF (Vorjahr TCHF
3'504).
Die Ruickstellungen werden zum Bilanzstichtag tiberpriift und angepasst. Ob aus einem langfristigen
Absatz- oder Beschaffungsvertrag Verluste drohen und damit eine Riickstellung zu bilanzieren ist,
hangt im Wesentlichen von den Verhdltnissen der jeweiligen Vertragspreise sowie erwarteter
zukinftiger Preise der Beschaffung bzw. des Absatzes ab.
Im besonderen Masse hat die Anpassung der Ruickstellung fiir belastende Vertrage uber Energie eine
hohe Ergebniswirkung auf den Abschluss der Repower. Die erwarteten zukiinftigen Energiepreise sind
gestiegen. Das hat dazu gefiihrt, dass diese Riickstellung nach erfolgter Verzinsung vollstandig tiber
die Energiebeschaffung in Hohe von TCHF 16’841 aufgelost wurde.
Aus der Anpassung der Ruckstellungen fur belastende Vertrage ergibt sich ein die Energiebeschaffung
mindernder Effekt von insgesamt TCHF 18’511 (Vorjahr TCHF 4'737) (vgl. Anmerkung 6).
Die Berechnung der Ruickstellungen erfolgte mit den jeweiligen risikoadjustierten Zinssatzen vor
Steuern in der Hohe zwischen 7,0 und 18,5 Prozent (Vorjahr: 8,8 und 15,0 Prozent).
Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 107



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Abgangsgeld

Bei Beendigung von Arbeitsverhaltnissen in Italien haben Arbeitnehmende einen Anspruch auf

sogenanntes «Abgangsgeld» in Hohe von annahrend einem Monatsgehalt pro Beschaftigungsjahr

(vgl. Anmerkung 34).

Riickbauverpflichtungen

Die Kategorie «Ruckbauverpflichtungen» umfasst diverse Ruickstellungen fiir die Demontage von

Betriebsanlagen. Einzeln betrachtet sind diese unwesentlich. Die Bildung wurde unter den
Sachanlagen erfasst.

Ubrige Riickstellungen

Rickstellungen fur Vertragsstrafen, mit denen nicht mehr gerechnet wird, wurden in Hohe von TCHF

1'546 im Segment «Markt Italien» im Geschaftsjahr 2022 aufgelost, wohingegen im Vorjahr im

Segment «Markt Italien» Riickstellungen flir Verbrauchssteuern und Vertragsrisiken in Hohe von TCHF

2’812 bzw. TCHF 865 gebildet wurden.

28 Passive latente Ertragssteuern

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Passive latente Ertragssteuern 23’878 24’566
Die angewendeten Steuersatze bei der Berechnung der latenten Ertragssteuerpositionen betragen fur

die Schweiz 14,8 Prozent, fur Italien 28,0 Prozent und fur Deutschland 29,0 Prozent.
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29 Kurz- und Langfristige Finanzverbindlichkeiten

Fristigkeit Fristigkeit | Total langfris-
TCHF Waihrung Zinssdtze Kurzfristig 1-5Jahre | iiber 5 Jahre tig
Finanzverbindlichkeiten 31. Dezember 2022 52’858 328'786 87'418 416’204
Anleihen CHF 2,6% -115 149’892 - 149’892
Kredite CHF 1.2%-3.6% 10’000 50’000 20’000 70’000
Kredite EUR variabel 20'257 62’819 38’263 101'082
Kredite? EUR 1.7%-2.6% 16’965 49’235 - 49’235
Leasingverpflichtungen EUR 1.0%-1.2% 797 3’368 1’634 5’002
Darlehen Minderheiten CHF zinslos 446 1’560 16’771 18’331
Darlehen Minderheiten CHF 0.3% - - 7’067 7’067
Darlehen Minderheiten EUR zinslos -20 —-81 1’263 1’182
Darlehen Minderheiten EUR 3.9% 3’145 12’018 - 12’018
Namenschuldverschreibung EUR 3.4% -6 =25 2’420 2’395
Ubrige Finanzverbindlichkeiten CHF zinslos 612 - - -
Ubrige Finanzverbindlichkeiten EUR zinslos 55 - - -
Devisentermingeschafte CHF 722 - - -
Finanzverbindlichkeiten sind in folgenden
Wahrungen vorhanden:
Schweizer Franken 11’665 201’452 43’838 245’290
Euro (umgerechnet) 41’193 127’334 43’580 170’914

1)  Diese Position beinhaltet Bankkredite von einem Gesamtbetrag von TCHF 103'375, fiir denen Grundpfandverschreibungen als Sicherheit gestellt wurden. Die in

diesem Zusammenhang verpfandeten Sachanlagen sind in [Anmerkung 15] offengelegt.

2)  Diese Position beinhaltet Bankkredite von einem Gesamtbetrag von TCHF 2'194, fiir denen Grundpfandverschreibungen als Sicherheit gestellt wurden. Die in

diesem Zusammenhang verpfandeten Sachanlagen sind in [Anmerkung 15] offengelegt.
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Fristigkeit Fristigkeit | Total langfris-
TCHF Wahrung Zinssdtze Kurzfristig 1-5Jahre | {iber 5 Jahre tig
Finanzverbindlichkeiten 31. Dezember 2021 120’129 198’835 105’550 304’385
Anleihen CHF 2.4% 96’328 - - -
Kredite CHF 1.2%-3.6% 75 60’000 20280 80’280
Kredite? EUR variabel 17979 66’724 51’918 118’642
Kredite? EUR 1.7%-2.6% 384 53’190 767 53’957
Leasingverpflichtungen EUR 1.1%-1.4% 817 3471 2’614 6’085
Darlehen Minderheiten CHF zinslos 390 1’560 17’161 18'721
Darlehen Minderheiten CHF 0.3% - - 7'067 7'067
Darlehen Minderheiten EUR zinslos =21 -85 1’304 1’219
Darlehen Minderheiten EUR 3.9% 3’175 14’001 1’907 15’908
Namenschuldverschreibung EUR 3.4% -7 —-26 2’532 2’506
Ubrige Finanzverbindlichkeiten CHF zinslos 613 - - -
Ubrige Finanzverbindlichkeiten EUR zinslos 73 - - -
Devisentermingeschafte CHF 323 - - -
Finanzverbindlichkeiten sind in folgenden
Wahrungen vorhanden:
Schweizer Franken 97’729 61’560 44’508 106’068
Euro (umgerechnet) 22'400 137275 61'042 198’317

1)  Diese Position beinhaltet ein Hypothekendarlehen von einem Gesamtbetrag von TCHF 355, fiir das eine Grundpfandverschreibung als Sicherheit gestellt wurde.

Die in diesem Zusammenhang verpfandeten Sachanlagen sind in [Anmerkung 15] offengelegt.

2)  Diese Position beinhaltet Bankkredite von einem Gesamtbetrag von TCHF 120876, fiir denen Grundpfandverschreibungen als Sicherheit gestellt wurden. Die in

diesem Zusammenhang verpfandeten Sachanlagen sind in [Anmerkung 15] offengelegt.

3)  Diese Position beinhaltet Bankkredite von einem Gesamtbetrag von TCHF 2'686, fiir denen Grundpfandverschreibungen als Sicherheit gestellt wurden. Die in

diesem Zusammenhang verpfandeten Sachanlagen sind in [Anmerkung 15] offengelegt.

Im Juli 2022 wurde in Hhe von TCHF 96445 die Ruckzahlung der Anleihe der Repower, die im Vorjahr
unter den kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten ausgewiesen ist, planmassig vorgenommen. Im
Dezember desselben Jahres erfolgte die Neuausgabe einer zweijahrigen Anleihe zum Nominalwert
von TCHF 150°000. Der Zahlungszufluss (siehe Konsolidierte Geldflussrechnung) und der Buchwert der
Anleihe zum Jahresende betragt TCHF 149'770.

In der Aufstellung ausgewiesene negative Beitrage sind planmassige Verteilungen von
Ausgabekosten.

30 Sonstige langfristige Verbindlichkeiten

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 106’155 102’266
Anschluss- und Netzkostenbeitrage 58’511 55’137
Anzahlungen auf Energielieferungen 46’196 46’941
Ubrige sonstige langfristige Verbindlichkeiten 1’448 188
Die Position «Anschluss- und Netzkostenbeitrage» beinhaltet die Abgrenzung der von Kundinnen und

Kunden erhaltenen Anschluss- und Netzkostenbeitrage, welche Uiber einen Zeitraum von 35 Jahren
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erfolgswirksam Uber die «Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen» im Segment «Markt Schweiz»

aufgelost werden.

Die Anzahlungen aus Energielieferungen werden jahrlich Uber die Erfolgsrechnungsposition

«Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen» im Segment «Markt Schweiz» ertragswirksam in Hohe

von TCHF 745 erfasst.

31 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 123’696 91’479
Der Anstieg der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen resultiert vor allem aus dem

Vertriebsgeschafts des Segments «Markt Italien».

Die ausgewiesenen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen beinhalten auch

Verbindlichkeiten gegentiiber assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen in der

Hohe von TCHF 1’574 (Vorjahr: TCHF 1'558).

32 Sonstige Kurzfristige Verbindlichkeiten

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 69263 164’806
Verbrauchssteuern 7'015 12’370
Anschluss- und Netzkostenbeitrage 3’454 6’922
Anzahlungen von Kunden 7°210 1'749
Verbindlichkeiten Mehrwertsteuer 17’620 18’194
Verbindlichkeiten aus laufenden Ertragssteuern 12’415 4’275
Erhaltene Kautionen - 84'094
Ubrige sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 21’549 37°202
Im Vergleich zum Vorjahr sind die Verbindlichkeiten aus Ertragssteuern angestiegen, und zwar

aufgrund guter Ergebnisse von Gesellschaften im Segment «Markt Schweiz».

Die Position «Anzahlungen von Kunden» beinhaltet Vorauszahlungen von Kunden fur kiinftige

Lieferungen von Vorraten in Hohe von TCHF 6'491 (Vorjahr: TCHF 1°032).

Unter der Position «Ubrige sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten» sind insbesondere Margen-

Zahlungen aus Borsenhandel in Hohe von TCHF 16’917 (Vorjahr: TCHF 31'966) erfasst.

Im Jahr zuvor wurde eine Kaution in Hohe von TCHF 84’094 flir den ausserborslichen Handel

(Direkthandel) Uber Energie erhalten und als Verbindlichkeit verbucht. Im Jahr 2022 wurde die

Kaution zurtlickgezahlt.
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33 Passive Rechnungsabgrenzungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Passive Rechnungsabgrenzungen 399’356 479’243
Empfangene Lieferungen und Leistungen 382’531 459’811
Abgrenzung Kapital- und iibrige Steuern, Gebiihren und Abgaben 2’872 3’344
Abgrenzung Ferien und Uberzeit 5’193 5'192
Abgrenzung libriger Personalaufwand 5’305 7'048
Abgrenzung Beteiligungsenergie 499 858
Abgrenzung Zinsen 1’443 2’541
Sonstige passive Rechnungsabgrenzung 1’513 449

Bei der Position «Empfangene Lieferungen und Leistungen» handelt es sich um erhaltene, aber noch
nicht fakturierte Lieferungen und Leistungen.

34 Vorsorgeeinrichtungen

Wirtschaftlicher Nutzen/Wirtschaftliche Verpflichtung und Vorsorgeaufwand

Verinde- | AufPeriode

Uber-/ Un- | Wirtschaftlicher Anteil der | rung zum abgegrenz- | Vorsorgeaufwand (Perso-
TCHF terdeckung Organisation Vorjahr te Beitrdage nalaufwand)

31.12.2022 | 31.12.2022 | 31.12.2021 2022 2022 2022 2021
Vorsorgeplane ohne Uber-/ Unterde-
ckung - - - - 3'734 3'734 3’494
Vorsorgeeinrichtungen ohne eigene Ak-
tiven - -4'647 -4'377 -270 343 1’185 1’010
Total - —4'647 -4'377 =270 4’077 4’919 4’504
Die Vorsorgeplane ohne eigene Aktiven betreffen die Verpflichtung zum sogenannten «Abgangsgeld»
in Italien (vgl. Anmerkung 27). Die den Vorsorgeaufwand betreffende erfolgswirksame Veranderung
der bilanzierten Ruckstellung zum Durchschnittskurs betragt TCHF 842.
Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 112



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

35 Derivate

Wiederbeschaffungswerte Wiederbeschaffungswerte

TCHF positiv negativ positiv negativ
31.12.2022 31.12.2021

Bilanzierte Derivate
Handelsbestand
Devisenderivate 4’542 722 5’363 323
Energiederivate 4’°090'236 4’039°009 10673875 10°670'456
Total bilanzierte Derivate 4’°094'778 4’039'731 10’679°238 10’670°779
Verrechnung -3’100’376 -3’100’376 —8'898'678 —8'898'678
Nettowerte gemdss Bilanz 994’402 939’355 1'780’560 1'772'101
Nicht bilanzierte Derivate
Fiir Cashflow Hedges gehalten
Zinsderivate 8’559 - - 1’662
Energiederivate 226’236 441’829 940’626 1'325'558
Total nicht bilanzierte Derivate 234’795 441’829 940’626 1'327°220
Total Derivate 1’229’197 1’381’184 2’721’186 3’099’321
Die Zeile «Verrechnung» betrifft die Verrechnung von Energiederivaten, die mit der gleichen
Gegenpartei abgeschlossen wurden und mit der durchsetzbare Nettingvereinbarungen bestehen.
Cashflow Hedges als Absicherungsgeschafte werden nicht bilanziert. Diese wirken sich daher bilanziell
noch nicht aus. Die nicht bilanzierten Energie- und Zinsderivate dienen der Absicherung zukiinftiger
mit hoher Wahrscheinlichkeit eintretender Cashflows.
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36 Nahestehende Personen und Unternehmen

Die in der Bilanz enthaltenen Guthaben und Verbindlichkeiten und die in der Erfolgsrechnung
enthaltenen Transaktionen gegentiber nahestehenden Gesellschaften stehen im Zusammenhang mit
Geschaften mit den Hauptaktiondaren und den von ihnen beherrschten Unternehmen, assoziierten
Gesellschaften, Partnerwerken und Gemeinschaftsunternehmen der Repower AG.

In den folgenden Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen sind die nachstehend aufgefiihrten Betrage
gegentber nahestehenden Personen und Unternehmen enthalten:

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Erfolgsrechnungspositionen

Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 99’371 132’973
Energiebeschaffung -60'483 -71'572
Finanz- und libriger betrieblicher Ertrag 45 1’859
Finanz- und iibriger betrieblicher Aufwand —6'750 -10'797
Bilanzpositionen

Aktiven

Finanzanlagen 1’849 1’437
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 235 1’194
Aktive Rechnungsabgrenzungen 6’503 12’326
Positive Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen - 3’536
Passiven

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3’279 3’418
Negative Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen 14’838 55’406
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3276 3’670
Passive Rechnungsabgrenzungen 2’269 2’580
Nicht bilanzierte Energiederivate

Fiir Cashflow Hedges gehalten

Positive Wiederbeschaffungswerte - 8’570
Negative Wiederbeschaffungswerte - 49’081
Die Transaktionen erfolgen zu Marktpreisen bzw. im Falle der Grischelectra AG zu Jahreskosten.

In seiner Funktion als Aktionar gilt der Kanton Graubiinden als nahestehendes Unternehmen.

Hoheitliche Geschafte wie die Erhebung von Steuern, konzessionsrechtlichen Abgaben, Gebtihren etc.

hingegen erfolgen auf gesetzlicher Grundlage, weshalb sie hier nicht erfasst sind. Wesentliche

Energiegeschafte des Kantons Graubtinden werden tiber die Grischelectra AG abgewickelt, welche in

obenstehender Tabelle als nahestehendes Unternehmen enthalten ist.

Die Entschadigungen der Verwaltungsrate und der Mitglieder der Geschaftsleitung sind im Kapitel

Corporate Governance ausgewiesen.
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37 Segmentberichterstattung

Die Segmentberichterstattung erfolgt nach geografischen Markten und spiegelt die konzerninternen
Management- und Berichtsstrukturen wider. Somit werden jene Informationen zur Verfiigung
gestellt, welche das Management fur die Steuerung und Beurteilung der wirtschaftlichen Entwicklung

der einzelnen Geschaftssegmente verwendet. Die interne Steuerung, Erfolgsmessung und
Kapitalallokation findet auf Basis des Ergebnisses vor Zinsen und Ertragssteuern (EBIT) pro

Geschaftssegment statt. Die Ermittlung der Segmentergebnisse erfolgt nach den auf Konzernebene
angewendeten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatzen.

Ubrige Segmente
TCHF Markt Schweiz Markt Italien und Aktivitdten Konzern
2022
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 1’968'400 3'265'718 —-515’854 4’718'264
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 1'549'548 3'168’640 76 4'718'264
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen
zwischen Segmenten 418’852 97°'078 —515’930 -
Ergebnis vor Zinsen und Ertragssteuern
(EBIT) 70597 12’196 -611 82182
2021
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 954’429 2'335’680 -78'610 3'211'499
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 902’657 2’308'410 432 3'211°499
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen
zwischen Segmenten 51'772 27°270 -79'042 -
Ergebnis vor Zinsen und Ertragssteuern
(EBIT) 36’837 56’958 -11’951 81'844
38 Eigene Aktien
2022 2021

Anzahl Aktien Buchwert in CHF Anzahl Aktien Buchwert in CHF
Anfangsbestand per 1. Januar 150 19’150 212 19'204
Kaufe 603 82’600 500 59’475
Verkaufe =590 -77'290 -562 -59'529
Endbestand per 31. Dezember 163 24’460 150 19’150
Die Kaufe/Verkaufe von eigenen Aktien betreffen die Namenaktien der Repower AG. Im Berichtsjahr
wurden seitens Repower AG 603 (Vorjahr 500) Aktien zu CHF 136,98 (Vorjahr CHF 118,95) gekauft und
590 (Vorjahr 562) Aktien zu Durchschnittspreis in Hohe von CHF 143,69 (Vorjahr CHF 121,80) verkauft.
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39 Ausserbilanzgeschifte

Im Ublichen Geschaftsverkehr wurden vom Konzern direkt und tiber Geschaftsbanken Garantien bzw.
Bankgarantien und Burgschaften zu Gunsten Dritter gewahrt. Diese belaufen sich auf TCHF 220'206
(Vorjahr: TCHF 189'903).

Fur das Kraftwerk Teverola besteht ein Servicevertrag, der 2038 auslauft. Daraus besteht eine
unwiderrufliche Zahlungsverpflichtung per Stichtag 31. Dezember 2022 von TCHF 21’417 (Vorjahr:
TCHF 23'927). Weiter bestehen per 31. Dezember 2022 verschiedene liber mehrere Jahre
abgeschlossene Voll-Wartungsvertrage fiir Wasser-, Solar- und Windkraftwerke in Deutschland und
[talien mit unwiderruflichen Zahlungsverpflichtungen in der Hohe von TCHF 17°320 (Vorjahr:

TCHF 13'139).

Im Rahmen der gewohnlichen Geschaftstatigkeit konnen sich Rechtsfalle ergeben, aus denen
Eventualverbindlichkeiten erwachsen. Es wird nicht erwartet, dass sich zusatzlich zu den bereits
gebildeten Riickstellungen fur Rechtsstreitigkeiten (vgl. Anmerkung 27) wesentliche Verbindlichkeiten
aus diesen Eventualverbindlichkeiten in der Repower-Gruppe ergeben. Anderseits bestehen Verfahren

in denen Repower ihre Rechte wahrmimmt und im Erfolgsfall Zahlungszufliisse entstehen kénnen.

TCHF

31.12.2022

31.12.2021

Weiter nicht zu bilanzierende Verpflichtungen

Operatives Leasing (Nominalwerte)

7’309

9’535

Bis zu einem Jahr

1’826

1’829

Zwischen eins und funf Jahren

2’773

3’772

Langer als flinf Jahre

2’710

3’934

Beschaffungsvertrige

386’528

514’343

Bis zu einem Jahr

75’425

103’215

Zwischen eins und finf Jahren

222’097

272468

Langer als flinf Jahre

89’006

138’660

Zum Stichtag des aktuellen Geschaftsjahres setzen sich die ausstehenden Mindestleasingzahlungen
aus TCHF 6’806 flir Gebdude und Grundstiicke (Vorjahr: TCHF 8'920) und TCHF 503 fur
Motorfahrzeuge (Vorjahr: TCHF 615) zusammen.

Die aus der Beteiligung an der AKEB Aktiengesellschaft fur Kernenergie, Luzern, der Kraftwerke
Hinterrhein AG, Thusis sowie der Grischelectra AG bestehenden Abnahmeverpflichtungen elektrischer
Energie sind in der obigen Tabelle nicht enthalten. Menge und Preis der Stromabnahme sind von der

zukunftigen tatsachlichen Produktion und den auftretenden Kosten dieser Gesellschaften abhangig.

Pfandbestellungen werden bei den jeweiligen Vermdgenswerten ausgewiesen.

40 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es gab keine wesentlichen ausweispflichtigen Ereignisse nach dem 31. Dezember 2022.

Die Jahresrechnung wurde am 31. Mdrz 2023 vom Verwaltungsrat zur Publikation genehmigt. Sie ist
abhangig von der Abnahme durch die Generalversammlung, welche am 17. Mai 2023 stattfindet.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE

Emst & Young AG Telefon: +41 58 286 31 11
EY Maagplatz 1 Fax: +41 58 286 30 04
Postfach www.ey.com/ch
Building a better CH-8010 Zurich

working world

Zurich, 31. Marz 2023

An die Generalversammlung der Repower AG, Brusio

Bericht der Revisionsstelle
Bericht zur Priifung der Konzernrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Konzernrechnung der Repower AG und ihrer Tochtergesellschaften (der
Konzern) —bestehend aus der Konzernbilanz zum 31.12.2022, der Konzernerfolgsrechnung,
dem Konzerneigenkapitalnachweis und der Konzerngeldflussrechnung fur das dann
endende Jahr sowie dem Konzernanhang, einschliesslich einer Zusammenfassung
bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepruft.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Konzernrechnung (Seiten 77 bis 116) ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der konsolidierten Vermdgens- und
Finanzlage des Konzerns zum 31.12.2022 sowie dessen konsolidierter Ertragslage und
Cashflows fur das dann endende Jahr in Ubereinstimmung mit Swiss GAAP FER und
entspricht dem schweizerischen Gesetz.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz
und den Schweizer Standards zur Abschlusspriifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere
Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt
«Verantwort-lichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Konzernrechnung» unseres
Berichts weiter-gehend beschrieben. Wir sind von dem Konzern unabhdngig in
Ubereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den
Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen
Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als eine Grundlage fur unser Prufungsurteil zu dienen.

Repower
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Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Prufungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemdssen Ermessen am bedeutsamsten fiir unsere Prifung der Konzernrechnung
des Berichtszeitraums waren. Diese Sachverhalte wurden im Kontext unserer Prifung der
Konzernrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Prufungsurteils hierzu adressiert,
und wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. Fur jeden
nachfolgend aufgeflihrten Sachverhalt ist die Beschreibung, wie der Sachverhalt in der
Prifung behandelt wurde, vor diesem Hintergrund verfasst.

Den im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle flr die Priifung der Konzern-
rechnung» beschriebenen Verantwortlichkeiten sind wir nachgekommen, auch in Bezug auf
diese Sachverhalte. Dementsprechend umfasste unsere Priifung die Durchfihrung von
Prifungshandlungen, die als Reaktion auf unsere Beurteilung der Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen in der Konzernrechnung geplant wurden. Das Ergebnis unserer
Prifungshandlungen, einschliesslich der Prifungshandlungen, welche durchgeftihrt
wurden, um die unten aufgefithrten Sachverhalte zu berticksichtigen, bildet die Grundlage
flr unser Prufungsurteil zur Konzernrechnung.

Klassifikation, Bewertung und Ausweis der Energiederivate

Risiko Die Behandlung der Energiederivate in der konsolidierten Jahresrechnung basiert auf ihrer Klassifikation als “zu
Handelszwecken gehalten” oder “Cashflow-Hedges”. Die Klassifikation erfordert Ermessensentscheide und hat einen
wesentlichen Effekt auf die Darstellung der konsolidierten Bilanz sowie auf das Konzernergebnis.

Die Bewertung der “zu Handelszwecken gehaltenen® Energiederivaten basiert auf dem aktuellen Wert, welcher sich
aus Marktdaten von Stromborsen ableitet. Im Rahmen juristisch durchsetzbarer Netting-vereinbarungen erfolgt eine
Verrechnung von positiven und negativen Wiederbeschaffungswerten.

Die Gesellschaft hat Regelungen und Prozesse definiert, wie diese Kontrakte zu bilanzieren sind. Diese Regelungen
beinhalten auch Vorgaben zur Funktionentrennung und Kontrollmassnahmen.

Aufgrund der Materialitdt der Transaktionen, den wesentlichen Ermessensentscheiden und dem potenziellen Effekt
auf die konsolidierte Jahresrechnung haben wir die Bilanzierung von Energiederivaten als Priifungsschwerpunkt
definiert. Siehe auch Anhangsangaben 3 Bewertungsgrundsatze, 25 Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-
Positionen und 35 Derivative der konsolidierten Jahresrechnung fiir weitergehende Informationen.

Unser Priifvorgehen Wir beurteilten die Regelungen und Prozesse der Gesellschaft in Bezug auf die Klassifizierung, Bewertung und
Verrechnung der offenen Energiederivate einschliesslich der Einhaltung der Funktionentrennung und diskutierten
dies mit der Gesellschaft. Wir beurteilten das interne Kontrollumfeld beziiglich der Bilanzierung der
Handelsaktivitaten.

Wir iiberpriiften stichprobenweise die beobachtbaren Inputparameter der Bewertungsmodelle der Energiederivate
durch Abgleich mit extern zuganglichen Marktdaten.

Aus unseren Priifungshandlungen ergaben sich keine Einwendungen hinsichtlich Ansatz und Bewertung der

Energiederivate.

Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 118



Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen die im Geschaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die
Konzernrechnung, die Jahresrechnung und unsere dazugehorigen Berichte.

Unser Prifungsurteil zur Konzernrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und wir bringen keinerlei Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu zum
Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen
wesentliche Unstimmigkeiten zur Konzernrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung
erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir
verpflichtet, iiber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts
zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates fiir die Konzernrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fur die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in
Uber-einstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt, und fur die internen Kontrollen,
die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Konzernrechnung
zu ermoglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat daftr verantwortlich, die
Fahigkeit des Konzerns zur Fortfithrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte
im Zusammenhang mit der Fortflthrung der Geschaftstatigkeit — sofern zutreffend —
anzugeben sowie daftr, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiihrung der
Geschaftstatigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den
Konzern zu liquidieren oder Geschaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische
Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Konzernrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtiimern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Priifungsurteil beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie daftir, dass
eine in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefthrte
Abschlussprifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren
und werden als wesentlich gewtrdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt
vernunftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage dieser
Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fiir die Priifung der
Konzernrechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/
wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.

Repower

Geschiaftsbericht 2022 Seite 119


https://www.expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht

Konsolidierte Jahresrechnung Repower-Gruppe

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen

rechtlichen Anforderungen
In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestatigen wir, dass ein
gemass den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem fur die

Aufstellung der Konzernrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen.

Ernst & Young AG
Reto Hofer Silvan Riiegsegger
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

(Leitender Revisor)

Repower
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ERFOLGSRECHNUNG

TCHF Anmerkung 2022 2021
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 1 1'933'455 921’671
Bestandesanderungen an angefangenen Arbeiten =532 649
Aktivierte Eigenleistungen 2 11’048 9’784
Ubriger betrieblicher Ertrag 3 31’123 52808
Gesamtleistung 1'975’094 984’912
Energiebeschaffung 4 -1'784’653 —821'926
Material und Fremdleistungen -22'630 —25'499
Konzessionsrechtliche Abgaben 5 -11’518 -12'912
Personalaufwand -56'621 —54'447
Ubriger betrieblicher Aufwand 6 -21'760 —20'166
Abschreibungen und Wertminderungen 7 -17'434 -19'853
Betriebsaufwand -1'914’616 -954’803
Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern 60’478 30’109
Finanzertrag 8 12’855 10718
Finanzaufwand 8 -17'799 -16'492
Ordentliches Ergebnis vor Steuern 55’534 24’335
Betriebsfremder Ertrag 521 466
Jahresergebnis vor Steuern 56’055 24’801
Steuern -11'316 —4'374
Jahresergebnis 44’739 20427
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BILANZ

TCHF Anmerkung 31.12.2022 31.12.2021
Aktiven

Fliissige Mittel 9 202’577 227629
Positive Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen 10 928’082 1'698'953
Kurzfristig gehaltene Wertschriften 34’083 120’363
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11 100’885 65’388
Ubrige Forderungen 12 79846 80’687
Vorrate 13 8’111 8'463
Aktive Rechnungsabgrenzungen 14 591’486 508’654
Umlaufvermégen 1'945’070 2’710'137
Finanzanlagen 15 69’271 92’926
Beteiligungen 230’484 229'424
Sachanlagen 16 403’649 375981
Immaterielle Anlagen 17 28’053 27°226
Anlagevermdgen 731’457 725’557
Total Aktiven 2'676'527 3'435’694
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TCHF Anmerkung 31.12.2022 31.12.2021
Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 18 21'704 14°069
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 19 10’000 96’445
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 20 16’848 99’699
Negative Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen 10 880’440 1'696'025
Passive Rechnungsabgrenzungen 21 615’481 531’656
Kurzfristige Riickstellungen 22 496 7’940
Kurzfristiges Fremdkapital 1’544'969 2’445'834
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 23 271’697 134’239
Ubrige langfristige Verbindlichkeiten 24 54’543 52'434
Langfristige Riickstellungen 22 3’867 13’219
Langfristiges Fremdkapital 330’107 199’892
Fremdkapital 1’875’076 2’645'726
Aktienkapital 7’391 7’391
Gesetzliche Kapitalreserve 106’732 139’991
Gesetzliche Gewinnreserve 17’123 17’123
Freiwillige Gewinnreserven

Andere Reserven 527°003 526’995

Bilanzgewinn 143’226 98’487
Eigene Aktien -24 -19
Eigenkapital 25 801’451 789’968
Total Passiven 2'676'527 3'435’694
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG —
ALLGEMEINES

Allgemeines

Die Gesellschaft wurde im Jahr 1904 unter der Firma Kraftwerke Brusio AG gegriindet. Im Jahr 2000
schlossen sich die Kraftwerke Brusio AG (Poschiavo) mit der AG Bundner Kraftwerke (Klosters) und der
Rhatischen Werke fur Elektrizitat (Thusis) zur Ratia Energie AG zusammen. Im Jahr 2010 wurde die
Gesellschaft in Repower AG umbenannt. Die Gesellschaft bezweckt die Erzeugung, die Ubertragung,
die Verteilung, den Handel und den Vertrieb von Energie sowie die Erbringung von damit direkt oder
indirekt zusammenhdngenden Dienstleistungen.
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG —
GRUNDSATZE

1. Grundsitze der Rechnungslegung

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemass den Bestimmungen des Schweizerischen
Rechnungslegungsrechts (32. Titel des Obligationenrechts) erstellt.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsitze

Die wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend bilanziert:
Fliissige Mittel

Flissige Mittel umfassen Kassenbestande, Bank- und Postguthaben und werden zum Nominalwert
bilanziert.

Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Bérsenkurs

Zu Handelszwecken gehaltene derivative Finanzinstrumente mit einem direkt beobachtbaren
Marktpreis oder direkt beobachtbaren Inputparametern werden zum Fair-Value bilanziert. Auf die
Bildung einer Schwankungsreserve wird verzichtet.

Absicherungsgeschifte

Zukunftige Geldstrome in Fremdwahrung konnen abgesichert sein. Die entsprechenden Derivate
werden erst mit Eintritt des Grundgeschafts erfolgswirksam erfasst.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden zum Nominalwert erfasst und bei Bedarf
wertberichtigt. Auf dem Endbestand kann eine steuerlich akzeptierte Pauschalwertberichtigung

vorgenommen werden.

Ubrige Forderungen

Die Bewertung der Ubrigen Forderungen erfolgt zu Nominalwerten. Alifallige Bonitatsrisiken der
Gegenparteien werden mit betriebswirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen berticksichtigt.

Sofern die Voraussetzungen eines Grossauftrags erfullt sind, werden langfristige Fertigungsauftrage
nach der Percentage of Completion-Methode (PoC-Methode) bewertet. Anlehnend an die
Konzernrechnung sind diese in den tibrigen Forderungen ausgewiesen. Bei der PoC-Methode wird
neben den Anschaffungs- und Herstellkosten auch ein Gewinnanteil entsprechend dem
Leistungsfortschritt erfasst, sofern dessen Realisierung mit gentigender Sicherheit feststeht. Der
Leistungsfortschritt wird aufgrund der angefallenen Kosten im Verhaltnis zu den erwarteten

Gesamtkosten (cost-to-cost) ermittelt. Falls die Voraussetzungen fiir die Anwendung der PoC-Methode

nicht gegeben sind, erfolgt die Bilanzierung in den angefangenen Arbeiten.
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Vorrdte und angefangene Arbeiten
Vorrate und angefangene Arbeiten sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten unter Berticksichtigung
von betriebswirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen erfasst. Im Ubrigen kann eine steuerlich

zuldssige Pauschalwertberichtigung vorgenommen werden.

Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen

Aktive und Passive Rechnungsabgrenzungen umfassen die aus den sachlichen und zeitlichen
Abgrenzungen der einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Aktiv- und Passivposten.
Ausgabekosten (Disagio) der verzinslichen Verbindlichkeiten werden unter den aktiven
Rechnungsabgrenzungen aktiviert. Abgrenzungen flr erbrachte bzw. empfangene, aber noch nicht
fakturierte Leistungen flr Beteiligungs- und Energierechnungen, werden unter den aktiven bzw.
passiven Rechnungsabgrenzungen ausgewiesen. Die Bewertung der Aktiven und Passiven
Rechnungsabgrenzungen erfolgt zu Nominalwerten.

Finanzanlagen und Beteiligungen

Finanzanlagen und Beteiligungen werden zu Anschaffungskosten unter Berticksichtigung von
betriebswirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen bewertet. Minderheitsanteile (<20 Prozent)
werden in der Position «Finanzanlagen» abgebildet. Bei der Bewertung der Finanzanlagen und
Beteiligungen wurde der Grundsatz der Einzelbewertung angewendet.

Sachanlagen

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten abztglich kumulierter Abschreibungen
und allfalliger Wertminderungen bilanziert. Selbst erstellte Sachanlagen sind zu aktivieren, wenn die
angefallenen Aufwendungen einzeln erfasst und gemessen werden kénnen. Die Bewertung aktivierter
Eigenleistungen erfolgt anhand effektiver Stundenerfassungen, die mit fur das aktuelle Geschaftsjahr
kalkulierten Stundensatze multipliziert werden. Die Abschreibungen werden linear tber die
nachfolgenden Nutzungsdauern vorgenommen.

Anlagekategorie Nutzungsdauer

Kraftwerke und Konzessionsdauer 20— 80 Jahre, je nach Art der Anlage

Netze 15-40 Jahre

Grundstticke unbegrenzt

Gebaude 30-60Jahre

Betriebs- und Geschaftsausstattungen 3-20Jahre

Anlagen im Bau Umgliederung auf die entsprechende(n) Anlagekategorie(n) bei
Betriebsbereitschaft

Immaterielle Anlagen

Die Ersterfassung immaterieller Anlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten. Selbst
erarbeitete immaterielle Werte werden, sofern die Aktivierungsvoraussetzungen erfullt sind, aktiviert.
Die Abschreibungen werden linear vorgenommen. Bei Anzeichen einer Uberbewertung werden
betriebswirtschaftlich notwendige Wertberichtigungen berticksichtigt.

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Kurzfristige Verbindlichkeiten werden zu Nominalwerten erfasst.
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Langfristige Verbindlichkeiten
Unter den langfristigen Verbindlichkeiten werden einerseits langfristige finanzielle verzinsliche
Verbindlichkeiten zu Nominalwerten und andererseits Ubrige nichtverzinsliche langfristige

Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Riickstellungen

Eine Ruckstellung ist eine auf einem Ereignis der Vergangenheit begriindete wahrscheinliche
Verpflichtung, deren Hohe und/oder Falligkeit ungewiss, aber schatzbar ist. Die Hohe der
Ruckstellungen basiert auf der Einschatzung der Geschaftsleitung und widerspiegelt die per
Bilanzstichtag zu erwartenden zukiinftigen Mittelabfltsse.

Eigene Aktien
Eigene Aktien werden im Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten als Minusposten im Eigenkapital

bilanziert ohne spatere Folgebewertung. Bei Wiederverausserung wird der Gewinn oder der Verlust
direkt in die freien Gewinnreserven unter den anderen Reserven gebucht.
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG —
ANMERKUNGEN

1 Nettoerl6se aus Lieferungen und Leistungen

TCHF 2022 2021
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 1'933’455 921’671
Nettoerlse Energiegeschaft 1'930'765 915’308
Erlése aus langfristigen Auftragen 2’690 6'363
Die «Nettoerlose Energiegeschaft» werden bei Lieferung bzw. Leistungserfillung in der

Erfolgsrechnung erfasst. Insbesondere deutlich hohere durchschnittliche Energiepreise wahrend 2022

flhrten zu einer Erhéhung der «Nettoerldse Energiegeschaft». Die Kosten der Energiebeschaffung

haben sich analog entwickelt (vgl. Anmerkung 4).

Repower hat sich erfolgreich an der Swissgrid-Auktion zur Wasserkraftreserve beteiligt und halt eine

bestimmte Wassermenge zurtick, um eine Energieproduktion von 24 GWh bis Mai 2023 auf Abruf zu

halten. Flir den Zeitraum Dezember 2022 bis Mai 2023 erhalt Repower ein Vorhalteentgelt. Dieses

Vorhalteentgelt wird proportional zur verstrichenen Zeit in den Nettoerlésen Energiegeschaft erfasst.

Langfristige Auftrage werden nach der Percentage of Completion-Methode erfasst. Die «Erldse aus

langfristigen Auftragen» betragen im Berichtsjahr TCHF 2’690 (Vorjahr: TCHF 6'363).

2 Aktivierte Eigenleistungen

TCHF 2022 2021
Aktivierte Eigenleistungen 11’048 9’784
Die Aktivierungen von Eigenleistungen resultieren wie im Vorjahr hauptsachlich aus Leistungen im

Zusammenhang mit der Gesamterneuerung des Kraftwerks Robbia als auch dem Stromnetz der

Repower.
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3 Ubriger betrieblicher Ertrag

TCHF 2022

2021

Ubriger betrieblicher Ertrag 31’123

52’808

Gewinn aus Verdusserung von Sachanlagen 81

840

Erl6s aus anderen betrieblichen Tatigkeiten 31’042

51’968

Der Gewinn aus der Verausserung von Sachanlagen 2021 betrifft insbesondere Netzanlagen und
Land.

Die Erlose aus anderen betrieblichen Tatigkeiten enthalten insbesondere Erlose aus Dienstleistungen
und sonstiger gewohnlicher Geschaftsaktivitaten. Im Vorjahr sind Sondereffekte in Hohe von TCHF
26'729 (TCHF 21’013 Kaufpreisanpassung der Uberfihrung des Ubertragungsnetzes, TCHF 3798
Erhalt einer Marktpramie fir Grosswasserkraft und TCHF 1’918 erhaltene Zahlung aus einem
gewonnenen Rechtsstreit) enthalten.

4 Energiebeschaffung

TCHF 2022

2021

Energiebeschaffung -1'784’653

—821'926

Mit den gestiegenen Preisen flr Energieprodukte gehen hohere Kosten der Energiebeschaffung einher
(vgl. Anmerkung 1).

Die Energiebeschaffung enthalt netto einen Ertrag aus der Veranderung der Ruickstellung von
Langfristvertragen (vgl. Anmerkung 22) in Hohe von TCHF 16’841 (Vorjahr: TCHF 2'015).

5 Konzessionsrechtliche Abgaben

TCHF 2022

2021

Konzessionsrechtliche Abgaben -11’518

-12'912

Wasserzinsen und Wasserwerksteuern -2’838

-6'177

Ubrige Konzessionsleistungen —-8'680

—6'735

Die Abnahme der «Wasserzinsen und Wasserwerksteuern» steht im Zusammenhang mit der
geringeren Eigenproduktion.

Repower Geschéftsbericht 2022

Seite 129



Jahresrechnung Repower AG, Brusio

6 Ubriger betrieblicher Aufwand

TCHF 2022 2021
Ubriger betrieblicher Aufwand -21’760 —-20'166
Raumaufwand -2'027 -1'733
Fahrzeug- und Transportaufwand -1'136 -963
Verwaltungsaufwand -3’'038 -2'732
Informatikaufwand =7'992 —~7'848
Marketing & Kommunikation -2'216 -1'888
Gebiihren und Abgaben -404 -564
Sonstiger Betriebsaufwand -4’166 —3'745
Verlust aus Abgang von Sachanlagen und immateriellen Anlagen -781 —693
7 Abschreibungen und Wertminderungen

TCHF 2022 2021
Abschreibungen und Wertminderungen -17'434 -19'853
Abschreibungen auf Sachanlagen -16’123 —14’344
Abschreibungen auf immaterielle Anlagen -1'311 -1'393
Wertminderungen auf Finanzanlagen und Beteiligungen - -4'116
Die Abschreibungen und Wertminderungen insgesamt sind tiefer ausgefallen wegen der einmaligen

Wertkorrektur bei den Finanzanlagen von netto TCHF 4’116 aus dem Vorjahr.
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8 Finanzerfolg

TCHF 2022 2021
Finanzertrag 12’855 10’718
Zinsertrag 714 1’254
Dividendenertrag 1’029 772
Wertanderungen auf zu Handelszwecken gehaltenen Wertschriften 9’192 5'039
Ubriger Finanzertrag 1’920 3’653
Finanzaufwand -17'799 -16’492
Zinsaufwand -5'048 -5'713
Aufzinsung Riickstellung -1’500 -1'385
Wertanderungen auf zu Handelszwecken gehaltenen Wertschriften - -370
Wdhrungsumrechnung -10’609 —8'580
Ubriger Finanzaufwand -642 —444
Finanzerfolg -4'944 -5'774
Die Forderungen und Verbindlichkeiten bestehen im grossen Umfang in der Rechnungs- und

Zahlungswahrung Euro, die vor allem im Energiegeschaft auftreten. Aufgrund von Schwankungen im

Wechselkurs zwischen dem Euro und dem Schweizer Franken konnen sich Wahrungsgewinne oder

-verluste ergeben, die zwischen dem Zeitpunkt der Entstehung der Forderung oder Verbindlichkeit

und dem Zeitpunkt der Falligkeit auftreten. 2022 hat die Abschwachung des Euro gegentiber dem

Schweizer Franken an Fahrt zugenommen. Im Vergleich zum Vorjahr waren héhere Verluste aus

Wahrungsumrechnung zu verzeichnen. Als gegenlaufiger Effekt sind die Gewinne aus

Devisentermingeschafte gestiegen, welche in der Position «Wertanderung auf zu Handelszwecken

gehaltenen Wertschriften» des Finanzertrags enthalten sind.

9 Fliissige Mittel

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Fliissige Mittel 202’577 227'629
Sichtguthaben 156’592 226’596
Festgeld mit Laufzeiten unter 90 Tagen 45’985 1’033
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10 Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Netto Wiederbeschaffungswerte 47'642 2’928
Positive Wiederbeschaffungswerte 928’082 1'698’953
Dritte 918’145 1’691'896
Beteiligte & Organe? - 3’575
Beteiligungen 9’937 3’482
Negative Wiederbeschaffungswerte —-880'440 -1'696'025
Dritte —865'602 -1'646'797
Beteiligte & Organe? -14’838 —49'228
1)  Die Definition der «Beteiligte & Organe» befindet sich unter den weiteren Anmerkungen im Abschnitt «Nahestehende Parteien».

Die positiven und negativen Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen, ausgewiesen in

der Bilanz auf der Aktiv- und Passivseite, welche im Vorjahr beidseitig angestiegen waren, sind wieder

stark zurtickgegangen. Netto betrachtet betragen die Wiederbeschaffungswerte TCHF 47°642

(Vorjahr: TCHF 2'928).

11 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 100’885 65’388
Dritte 41’171 21’358
Beteiligte & Organe 4 863
Beteiligungen 59’710 43'167
Die ausgewiesenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte setzten sich im Wesentlichen

aus Guthaben aus dem Handels- und Endkundengeschaft zusammen.

Die Position Beteiligungen beinhaltet grosstenteils Guthaben aus dem laufenden Geschaft mit den

Tochtergesellschaften der Repower.

Die Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen erfolgt mittels

Einzelwertberichtigung sowie Pauschalwertberichtigung. Die nicht einzelwertberichtigten Positionen

werden aufgrund der steuerlich akzeptierten Pauschalen wertberichtigt.
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12 Ubrige Forderungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Ubrige Forderungen 79’846 80’687
Dritte 79’145 80’281
Beteiligte & Organe 701 406
Die Position «Dritte» enthalt abgegrenzte Auftragserlose in der Hohe von TCHF 5276 (Vorjahr:

TCHF 17°260 abziiglich erhaltener Anzahlungen in der Hohe von TCHF 13’461) sowie Forderungen aus

geleisteten Kautionen tiber TCHF 72'949 (Vorjahr: TCHF 63'949). Die Kautionen entsprechen

geleisteten Sicherheitsleistungen im Zusammenhang mit Handelsaktivitaten.

13 Vorrate

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Vorrite 8’111 8’463
Emissionszertifikate 11 12
Auftrage in Arbeit 5’090 5’621
Materialvorrdte 3’010 2’830
Im Geschaftsjahr wurden Wertberichtigungen auf Materialvorrate in Hohe von TCHF 122 Uber die

Materialaufwendungen gebildet (Vorjahr: TCHF 74).

14 Aktive Rechnungsabgrenzungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Aktive Rechnungsabgrenzungen 591’486 508’654
Dritte 485’793 484’691
Beteiligte & Organe 2’065 20'652
Beteiligungen 103’628 3’311
Im Geschéaftsjahr sind Abgrenzungen in der Hohe von TCHF 558’533 (Vorjahr: TCHF 492'968) fur

Beteiligungs- und Energierechnungen enthalten, welche noch nicht fakturiert wurden.
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15 Finanzanlagen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Finanzanlagen 69'271 92'926
AKEB Aktiengesellschaft fiir Kernenergiebeteiligungen 6’300 6’300
Kraftwerke Hinterrhein AG 6’500 6’500
Ubrige Beteiligungen 6’656 6'650
Festgeldanlagen - 307993
Sonstige 495 487
Darlehen an Beteiligungen 49’320 41'996
In der Position «Darlehen an Beteiligungen» sind Darlehensforderungen enthalten, fiir die ein

Rangricktritt in Hohe von TCHF 270 (Vorjahr: TCHF 2'092) gewahrt wurde.

16 Sachanlagen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Sachanlagen 403’649 375’981
Kraftwerke 81’372 82'733
Netze 238’476 226369
Sachanlagen im Bau 54’462 36’039
Grundstiicke und Bauten 22’074 23’829
Ubrige 7°265 7'011
Die Sachanlagen in Bau erhohen sich im Geschaftsjahr aufgrund der Gesamterneuerung des

Kraftwerks Robbia. Zudem sind in der Position Sachanlagen in Bau auch Investitionen in das Netz

enthalten.
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17 Immaterielle Anlagen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021

Immaterielle Anlagen 28’053 27226

Konzessionen und Heimfallverzichtsentschadigung 26’908 24’920

Nutzungsrechte 890 1’188

Software 255 1’118

Fur die Genehmigung der Konzessionsnachtrage der Kraftwerke Robbia und Campocologno | sind im

Dezember 2022 resp. Januar 2023 TCHF 2’395 (Kanton Graubiinden, Gemeinde Brusio, Gemeinde

Poschiavo) bezahlt und aktiviert worden.

Im Vorjahr hat Repower AG die im Januar 2021 ausbezahlte Heimfallverzichtsentschadigung uber

TCHF 24’110 (Kanton Graubtinden, Gemeinde Brusio, Gemeinde Poschiavo) fiir den Weiterbetrieb der

beiden Kraftwerke Campocologno | und Il aktiviert.

18 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 21’704 14’069

Dritte 19’985 10'807

Beteiligte & Organe 352 2’128

Beteiligungen 1’367 1’134

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen vor allem aus Verpflichtungen aus

dem Energiegeschaft, Beschaffungen fur die operativen Tatigkeiten und Investitionen.

19 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Zinssatz Laufzeit

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 10’000 96’445

Kredite 10’000 -

Privatplatzierung 3,625% 2008-2023 10’000 -

Anleihen - 96’445

Obligationenanleihe 2,375% 2010-2022 - 96’445

Die Privatplatzierung ist aufgrund der Falligkeit im Vergleich zum Vorjahr bei den kurzfristigen

verzinslichen Verbindlichkeiten ausgewiesen. Im Juli 2022 wurde in Hohe von TCHF 96°445 die

Ruckzahlung der Anleihe der Repower, die im Vorjahr unter den kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

ausgewiesen ist, planmassig vorgenommen (vgl. Anmerkung 23).
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20 Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 16’848 99’699
Dritte 16’052 98’903
Beteiligungen 796 796
Im Geschaftsjahr wie im Vorjahr beinhaltet die Position «Dritte» v.a. Verbindlichkeiten aus erhaltenen

Variation Margins und aus der Mehrwertsteuer-Abrechnung des 4. Quartals. Die im Vorjahr erhaltene

und passivierte Kaution aus dem Direkthandel in Hohe von TCHF 84°094 wurde 2022 zurtlickgezahlt.

Die Position «Beteiligungen» enthalt die jahrliche Tilgung in der Hohe von TCHF 796 der

Vorauszahlung der Repartner Produktions AG an die Repower AG flir das Kraftwerk Taschinas.

21 Passive Rechnungsabgrenzungen

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Passive Rechnungsabgrenzungen 615’481 531’656
Dritte 553’835 482’325
Beteiligte & Organe 1’569 14’512
Beteiligungen 60’077 34’819
Im Geschéaftsjahr sind Abgrenzungen in der Hohe von TCHF 575’385 (Vorjahr: TCHF 500°154) fur

Beteiligungs- und Energierechnungen enthalten, welche noch nicht fakturiert wurden.
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22 Riickstellungen

Risiken aus Beschaf-

TCHF fungsvertriage Andere Risiken

Total

Bestand per 31. Dezember 2021 17’288

3’871

21'159

davon kurzfristiger Anteil 6’413

1’527

7’940

davon langfristiger Anteil 10'875

2’344

13'219

Bestand per 31. Dezember 2022 689

3’674

4’363

davon kurzfristiger Anteil 376

120

496

davon langfristiger Anteil 313

3’554

3’867

Risiken aus Beschaffungsvertrigen

Ob aus einem langfristigen Absatz- oder Beschaffungsvertrag Verluste drohen und damit eine
Ruckstellung zu bilanzieren ist, hangt im Wesentlichen von den Verhaltnissen der jeweiligen
Vertragspreise sowie erwarteter Preise der Beschaffung bzw. des Absatzes ab.

Im besonderen Masse hat die Anpassung der Ruickstellung fiir belastende Vertrage uber Energie eine
hohe Ergebniswirkung auf den Abschluss der Repower AG. Die erwarteten zukiinftigen Energiepreise
sind gestiegen. Das hat dazu geflihrt, dass diese Rickstellung nach erfolgter Verzinsung vollstandig
Uber die Energiebeschaffung in Hohe von TCHF 16’841 (Vorjahr: TCHF 2'015) aufgelést wurde. Die
Ruckstellungen fiir erkennbare Verluste aus Beschaffungsvertragen tiber Energie- und
Herkunftsnachweise betragen per Ende Geschaftsjahr somit insgesamt TCHF 689. Die komplette
verbleibende Ruckstellung betrifft Beschaffungsvertrage fir Herkunftsnachweise.

Andere Risiken

In der Klasse «andere Risiken» ist im Geschaftsjahr die Riickstellung fir nicht realisierte
Fremdwahrungsgewinne in der Hohe von TCHF 2’541 enthalten (Vorjahr: TCHF 3'413).
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23 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Zinssatz Laufzeit
Langfristig verzinsliche Verbindlichkeiten 271’697 134239
Kredite 119’236 131’656
Darlehen 2,500% 2010-2030 20’000 20’000
Privatplatzierung 3,625% 2008-2023 - 10’000
Bankkredit 1,698% 2017-2024 24’618 25’828
Bankkredit 1,922% 2017-2025 24’618 25’828
Bankkredit 2,070% 2006-2026 50’000 50’000
Anleihen 152’461 2’583
Namensschuldverschreibung 3,400% 2014-2034 2’461 2'583
Anleihe 2,550% 2022-2024 150’000 -
Die Privatplatzierung ist aufgrund der Falligkeit im Vergleich zum Vorjahr bei den kurzfristigen
verzinslichen Verbindlichkeiten ausgewiesen (vgl. Anmerkung 19). Im Dezember 2022 erfolgte die
Neuausgabe einer zweijahrigen Anleihe zum Nominalwert von TCHF 150°000.
24 Ubrige langfristige Verbindlichkeiten
TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Ubrige langfristige Verbindlichkeiten 54’543 52’434
Anschluss- und Netzkostenbeitrdage 17°043 14’137
Anschluss- und Netzkostenbeitrdge 17’043 14’137
Ubrige langfristige Verbindlichkeiten 37’500 38’297
Beteiligungen? 37’500 38’297

1)  Diese Position beinhaltet die Vorauszahlung der Repartner Produktions AG an die Repower AG fiir das Kraftwerk Taschinas, welche durch die jahrliche Tilgung

von TCHF 796 zurlickbezahlt wird (vgl. Anmerkung 20).
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25 Eigenkapital

TCHF 31.12.2022 31.12.2021
Eigenkapital 801’451 789’968
Grundkapital 7’391 7’391
Aktienkapital
7'390'968 Namenaktien zu CHF 1 Nennwert 7’391 7’391
Reserven 650’858 684’109
Gesetzliche Kapitalreserve
Reserven aus Kapitaleinlagen 106’732 139'991
Gesetzliche Gewinnreserve 17’123 17’123
Andere Reserven 527°003 526’995
Bilanzgewinn 143’226 98’487
Gewinnvortrag 98’487 78’060
Jahresergebnis 44’739 20'427
Eigene Aktien -24 -19
Aktienkapital
Aktiondre mit wesentlicher Beteiligung im Sinne von Art. 663c OR (Anteil am Aktienkapital und an den
Stimmrechten, Prozentzahlen gerundet):
31.12.2022 31.12.2021
Elektrizitatswerke des Kantons Ziirich (EKZ) 38,49% 34,04%
Kanton Graubiinden 27,00% 21,96%
(UBS-)Clean Energy Infrastructure KmGK (CEIS 3/UBS-CEIS 2) 22,66% 18,88%
Axpo Holding AG, Baden 0,00% 12,69%
Eigene Aktien
2022 2021
Anzahl Aktien Buchwert in CHF Anzahl Aktien Buchwert in CHF
Anfangsbestand per 1. Januar 150 19’150 212 19'204
Kaufe 603 82’600 500 59’475
Verkaufe =590 -77'290 —562 -59'529
Endbestand per 31. Dezember 163 24’460 150 19’150
Im Geschaftsjahr wurden seitens Repower AG 603 Aktien zu CHF 136,98 gekauft und 590 Aktien zu
CHF 143,69 verkauft (Durchschnittspreis).
Im Vorjahr wurden seitens Repower AG 500 Aktien zu CHF 118,95 gekauft und 562 Aktien zu
CHF 121,80 verkauft (Durchschnittspreis).
Repower Geschaftsbericht 2022 Seite 139



Jahresrechnung Repower AG, Brusio

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG —

WEITERE ANMERKUNGEN

Nettoauflosung von stillen Reserven

Im Berichtsjahr wurden stille Reserven in der Hohe von TCHF 6’675 (Vorjahr: TCHF 11'850) aufgelost.

Mitarbeiterangaben

Die Anzahl Vollzeitstellen der Repower AG liegt im Geschaftsjahr bei 404 (Vorjahr: 388) im

Jahresdurchschnitt.

Direkte und indirekte Beteiligungen

Direkt gehaltene Beteiligungen

Gesellschaften Sitz Wihrung Grundkapital Kapital- und Stimmanteil in %
31.12.2022 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2021
Ovra electrica Ferrera SA Trun CHF 3'000°000 3’000°000 49,00% 49,00%
esolva ag Weinfelden CHF 791’700 791’700 42,05% 42,05%
Alvezza SA in Liquidation Disentis CHF 500’000 500’000 62,00% 62,00%
Repartner Produktions AG Poschiavo CHF 20’000°000 20°000°000 51,00% 51,00%
Kraftwerk Morteratsch AGY Pontresina CHF 500’000 500’000 10,00% 10,00%
EVUlution AG Landquart CHF 2’692'308 1’000°000 36,13% 42,75%
Repower Deutschland GmbH Olsberg EUR 11'525’000 11'525°000 100,00% 100,00%
Repower Italia S.p.A. Mailand EUR 2°000°000 2’000°'000 100,00% 100,00%
MERAS.T.1. Mailand EUR 100’000 100000 100,00% 100,00%
Grischelectra AG Chur CHF 1’000’000 1’000’000 11,00% 11,00%
1) Die Repower AG halt 10 Prozent des Aktienkapitals und 35,7 Prozent der Stimmrechtsanteile an der Kraftwerk Morteratsch AG.
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Indirekt gehaltene Beteiligungen

Gesellschaften Sitz Waihrung Grundkapital Kapital- und Stimmanteil in %
31.12.2022 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2021
Repartner Wind GmbH Olsberg EUR 25’000 25’000 51,00% 51,00%
Repower Vendita Italia S.p.A. Mailand EUR 4’000’000 4’°000’000 100,00% 100,00%
SETS.p.A. Mailand EUR 120’000 120000 61,00% 61,00%
Energia Sud S.r.l. Mailand EUR 1’500'000 1’500°000 100,00% 100,00%
SEAS.p.A. Mailand EUR 120’000 120’000 65,00% 65,00%
RECS.r.l. Mailand EUR 10’000 10’000 65,00% 65,00%
RESOL1S.r.l. Mailand EUR 10’000 10’000 100,00% 100,00%
REV S.r.l. Mailand EUR 10’000 10’000 100,00% 100,00%
Roma Gas & Power S.r.l. Rom EUR 12’500 12’500 20,00% 20,00%
Repower Renewable S.p.A. Venedig EUR 71'935’660 71'935’660 65,00% 65,00%
Impianto Eolico Pian dei Corsi S.r.l. Venedig EUR 200’000 200’000 65,00% 37,38%
ESE Cerignola S.r.l. Venedig EUR 100’000 100000 65,00% 65,00%
RES S.r.l. Venedig EUR 150’000 150’000 65,00% 65,00%
Cramet Energie S.r.l. Venedig EUR 19’600 19’600 65,00% 65,00%
ESE Terlizzi S.r.l. Venedig EUR 19’600 19’600 65,00% 65,00%
ESE Salento S.r.1. Venedig EUR 10’000 10’000 65,00% 65,00%
Elettrosud Rinnovabili S.r.1. Venedig EUR 10’000 10’000 65,00% 65,00%
Quinta Energia S.r.l. Erice EUR 50’000 50’000 65,00% 65,00%
ESE Armo S.r.l. Venedig EUR 30’000 30’000 65,00% 65,00%
ESE Nurra S.r.l. Venedig EUR 200’000 200’000 43,55% 43,55%
Compagnia Energie Rinnovabili S.r.l. Venedig EUR 100’000 100’000 65,00% 65,00%
Parco Eolico Buseto S.p.A. Erice EUR 500’000 500’000 65,00% 65,00%
ERAS.c.rl. Venedig EUR 30’006 30’006 64,99% 64,99%
ESE Apricena S.r.l. Venedig EUR 30’000 30’000 65,00% 65,00%
SOLIS S.r.l. Venedig EUR 10’000 10’000 65,00% 65,00%
Repower Wind Offshore S.r.1. Venedig EUR 250’000 250’000 65,00% 65,00%
Terra di Conte S.r.l. Lucera EUR 10’000 10'000 32,50% 32,50%
REF S.r.1. Mailand EUR 10’000 - 100,00% 0,00%
Rebel S.r.l. Mailand EUR 10’000 - 100,00% 0,00%
Erreci S.r.l. Busto Arsizio | EUR 60’000 - 27,77% 0,00%
Erreci Impianti S.r.l. Busto Arsizio | EUR 30’000 - 29,52% 0,00%
Eventualverpflichtungen, Biirgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen
zugunsten Dritter
Solidarhaftung aus der Gruppenbesteuerung Mehrwertsteuer mit der Repartner Produktions AG und
der Ovra electrica Ferrera SA.
Zu Gunsten von Gruppengesellschaften wurden Patronats- und Finanzierungserklarungen tiber
127,5 Mio. EUR (entspricht 125,5 Mio. CHF) abgegeben (Vorjahr 84,5 Mio. EUR resp. 87,3 Mio. CHF).
Es wurden Garantien zu Gunsten von Drittparteien in der Hohe von 9,9 Mio. CHF und 11 Mio. EUR
(entspricht 10,8 Mio.nbsp;CHF) abgegeben (Vorjahr 2,2 Mio. CHF und 7,9 Mio. EUR resp.
8,1 Mio.nbsp;CHF).
Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 141



Jahresrechnung Repower AG, Brusio

Leasingverbindlichkeiten

Die Leasingverpflichtungen, die nicht innerhalb von zwdlf Monaten auslaufen oder gekiindigt werden
konnen, weisen folgende Falligkeitsstruktur auf:

TCHF 31.12.2022

31.12.2021

Leasingverbindlichkeiten 2’966

5’061

Bis 1 Jahr 1’052

940

2-5 Jahre 1914

2’820

Uber 5 Jahre

1’301

Verbindlichkeit gegeniiber der Vorsorgeeinrichtung

Zum Bilanzstichtag besteht eine Verbindlichkeit gegentiber der Pensionskasse von 483 TCHF (Vorjahr:
442 TCHF).

Nahestehende Parteien

Forderungen und Verbindlichkeiten gegenuiber direkt oder indirekt Beteiligten und Organen sowie
gegenuber Unternehmen, an denen direkt oder indirekt eine Beteiligung besteht, werden gesondert
im Anhang zur Jahresrechnung ausgewiesen. Als Beteiligte und Organe gelten die Aktiondre (vgl.
Anmerkung 25) und Verwaltungsrate sowie die Revisionsstelle der Repower AG.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es gab keine wesentlichen ausweispflichtigen Ereignisse nach dem 31. Dezember 2022.

Die Jahresrechnung wurde am 31. Mdrz 2023 vom Verwaltungsrat zur Publikation genehmigt. Sie ist
abhangig von der Abnahme durch die Generalversammlung, welche am 17. Mai 2023 stattfindet.
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Angaben gemdss Art. 663c OR per 31.12. des Geschiftsjahres:

2022 2021
Verwaltungsrat Aktien Anzahl Aktien Anzahl
Dr. Urs Rengel 400 400
Peter Eugster 400 200

2022 2021
Geschéftsleitung Aktien Anzahl Aktien Anzahl
Roland Leuenberger 4’200 4’200
Samuel Bontadelli (bis 29.10.2021) - 101
Es bestehen keine weiteren ausweispflichtigen Sachverhalte.
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ERGEBNISVERWENDUNG

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung folgende Ergebnisverwendung:

Jahresergebnis 2022 CHF 44'738'799
Gewinnvortrag CHF 98'486'613
Bilanzgewinn CHF 143'225°412
Ubertrag in die anderen Reserven CHF -
Vortrag auf neue Rechnung CHF 143'225°412
Weiter beantragt der Verwaltungsrat der Generalversammlung die Ausschtttung von CHF 5,00 je

Namenaktien aus den Reserven aus Kapitaleinlagen:

Vortrag Reserven aus Kapitaleinlagen CHF 106'732'021
Dividende auf dem Aktienkapital von CHF 7.4 Mio.? CHF 36'954’840
Vortrag Reserven aus Kapitaleinlagen auf neue Rechnung CHF 69'777°181
1)  Qualifiziert als steuerneutrale Riickzahlung von Einlagen gemass Art. 20 DBG und Art. 5 VstG.

Auf die durch die Repower AG per Falligkeit gehaltenen Namenaktien erfolgt keine Auszahlung.

Dadurch kann sich die tatsachliche Ausschtittung entsprechend reduzieren.

Sofern die Generalversammlung diesem Antrag zustimmt, wird die Ausschiittung aus den Reserven

aus Kapitaleinlagen am 23. Mai 2023 fdllig.

Poschiavo, 31. Marz 2023

Fur den Verwaltungsrat:

Dr. Monika Kriisi

Prasidentin des Verwaltungsrats
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE

Emst & Young AG Telefon: +41 58 286 31 11
EY Maagplatz 1 Fax: +41 58 286 30 04
Postfach www.ey.com/ch
Building a better CH-8010 Zurich

working world

Zurich, 31. Marz 2023

An die Generalversammlung der Repower AG, Brusio

Bericht der Revisionsstelle

Bericht zur Priifung der Jahresrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Repower AG (die Gesellschaft) — bestehend aus der Bilanz
zum 31.12.2022 und der Erfolgsrechnung flr das endende Jahr sowie dem Anhang,
einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden —
gepruft.

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (Seiten 121 bis 143) dem
schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz
und den Schweizer Standards zur Abschlusspriifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere
Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt
«Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung» unseres
Berichts weiter-gehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhangig in
Ubereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den
Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen
Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als eine Grundlage fur unser Prufungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Prufungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemassen Ermessen am bedeutsamsten fur unsere Prufung der Jahresrechnung des
Berichtszeitraums waren. Diese Sachverhalte wurden im Kontext unserer Prifung der
Jahresrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Priufungsurteils hierzu adressiert,
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und wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. Fur jeden
nachfolgend aufgeflihrten Sachverhalt ist die Beschreibung, wie der Sachverhalt in der
Prifung behandelt wurde, vor diesem Hintergrund verfasst.

Den im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle flir die Priifung der Jahres-
rechnung» beschriebenen Verantwortlichkeiten sind wir nachgekommen, auch in Bezug auf
diese Sachverhalte. Dementsprechend umfasste unsere Priifung die Durchfiihrung von
Prifungshandlungen, die als Reaktion auf unsere Beurteilung der Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen in der Jahresrechnung geplant wurden. Das Ergebnis unserer
Prifungshandlungen, einschliesslich der Prifungshandlungen, welche durchgeftihrt
wurden, um die unten aufgefithrten Sachverhalte zu berticksichtigen, bildet die Grundlage
flr unser Prufungsurteil zur Jahresrechnung.

Werthaltigkeit von Beteiligungen und Darlehen an Tochtergesellschaften

Risiko

Die Beteiligungen und Darlehen an Tochtergesellschaften machen 34.9% des Eigenkapitals aus und sind damit
materiell fiir die Jahresrechnung. Aufgrund der Wesentlichkeit der Positionen und der potenziellen Unsicherheiten in
Bezug auf die zukiinftige Profitabilitit der Gesellschaften in den jeweiligen Markten, war die Priifung der
Werthaltigkeit der Beteiligungen und Darlehen ein Priifungsschwerpunkt.

Die Gesellschaft beurteilt die Werthaltigkeit der Beteiligungen und Darlehen jahrlich, wobei die zukiinftige
Ertragslage, die handelsrechtliche Eigenkapitalbasis als auch die Geschaftsentwicklung einbezogen werden. Dieses
Vorgehen erfordert Schatzungen und Annahmen durch die Gesellschaft, insbesondere in Bezug auf erwartete Gewinne
und Zahlungsstrome pro Beteiligung. Veranderungen in den vorgenommenen Schatzungen und Annahmen,
einschliesslich der Geschaftsentwicklung, konnen einen Einfluss auf die Werthaltigkeit der Positionen haben.

Unser Priifvorgehen Wir beurteilten das Vorgehen der Gesellschaft in Bezug auf die Werthaltigkeitspriifung der Beteiligungen und

Darlehen gegentiber Tochtergesellschaften. Wir iiberpriiften ferner wie die Gesellschaft die zukiinftige Profitabilitat,
das Eigenkapital und die weitergehenden zukiinftigen Erwartungen ermittelt. Dabei beriicksichtigten wir die
bestehenden Prozesse und internen Kontrollen beziiglich Schatzungen und Annahmen. Wir beurteilten die
Werthaltigkeit der Positionen auf individueller Basis, um unser Verstandnis der Annahmen und der erwarteten
Geschaftsentwicklungen zu erharten.

Aus unseren Priifungshandlungen ergaben sich keine Feststellungen hinsichtlich des Vorgehens und der Bewertung

der Beteiligungen und Darlehen an die Tochtergesellschaften.
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Klassifikation, Bewertung und Ausweis der Energiederivate

Risiko

Die Behandlung der Energiederivate in der Jahresrechnung basiert auf ihrer Klassifikation als “zu Handelszwecken
gehalten” oder “Cashflow-Hedges”. Die Klassifikation erfordert Ermessensentscheide und hat einen wesentlichen
Effekt auf die Darstellung der Bilanz sowie auf das Periodenergebnis.

Die Bewertung der “zu Handelszwecken gehaltenen” Energiederivaten basiert auf dem aktuellen Wert, welcher sich
aus Marktdaten von Stromborsen ableitet. Im Rahmen juristisch durchsetzbarer Netting-Vereinbarungen erfolgt eine
Verrechnung von positiven und negativen Wiederbeschaffungswerten.

Die Gesellschaft hat Regelungen und Prozesse definiert, wie diese Kontrakte zu bilanzieren sind. Diese Regelungen
beinhalten auch Vorgaben zur Funktionentrennung und Kontrollmassnahmen.

Aufgrund der Materialitdt der Transaktionen, den wesentlichen Ermessensentscheiden und dem potenziellen Effekt
auf die Jahresrechnung haben wir die Bilanzierung von Energiederivaten als Priifungsschwerpunkt definiert. Siehe
auch Anhangsangaben 2 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze und 10 Wiederbeschaffungswerte Held for
Trading-Positionen der Jahresrechnung fiir weitergehende Informationen.

Unser Priifvorgehen

Wir beurteilten die Regelungen und Prozesse der Gesellschaft in Bezug auf die Klassifizierung, Bewertung und
Verrechnung der offenen Energiederivate einschliesslich der Einhaltung der Funktionentrennung und diskutierten
dies mit der Gesellschaft. Wir beurteilten das interne Kontrollumfeld beziiglich der Bilanzierung der
Handelsaktivitaten.

Wir tiberpriiften stichprobenweise die beobachtbaren Inputparameter der Bewertungsmodelle der Energiederivate
durch Abgleich mit extern zuganglichen Marktdaten.

Aus unseren Priifungshandlungen ergaben sich keine Einwendungen hinsichtlich Ansatz und Bewertung der
Energiederivate.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist flir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen die im Geschéaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die
Konzernrechnung, die Jahresrechnung und unsere dazugehorigen Berichte.

Unser Prufungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und wir bringen keinerlei Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum

Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen
wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung
erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir
verpflichtet, Uiber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts
zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fur die Aufstellung einer Jahresrechnung in
Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und fiir die internen
Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer
Jahresrechnung zu ermdglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist.
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Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafur verantwortlich, die
Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen,
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfihrung der Geschaftstatigkeit — sofern
zutreffend — anzugeben sowie daflir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiithrung der
Geschaftstatigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die
Gesellschaft zu liquidieren oder Geschaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine
realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtiimern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Priifungsurteil beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie daftir, dass
eine in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefthrte
Abschlussprifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren
und werden als wesentlich gewtirdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt
vernunftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage dieser
Jahresrechnung getroffenen wirtschaft-lichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fiir die Priifung der
Jahresrechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/
wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen
rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestatigen wir, dass ein
gemass den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem fur die
Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Ferner bestatigen wir, dass der Antrag tiber die Verwendung des Bilanzgewinnes (Seite 144)
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende
Jahresrechnung zu genehmigen.

Ernst & Young AG
Reto Hofer Silvan Rilegsegger
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

(Leitender Revisor)
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INVESTOREN-AGENDA

Das sind die nachsten Termine im Finanzkalender von
Repower:

17. Mai 2023
Generalversammlung in Poschiavo

31. August 2023
Halbjahresabschluss

9. April 2024
Bilanzmedienkonferenz zum Jahresabschluss

15. Mai 2024
Generalversammlung

Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 149



IMPRESSUM

Herausgeber
Repower, Poschiavo, CH

Gestaltung
Repower, Poschiavo, CH

Redaktion
Repower, Poschiavo, CH

Fotos
Repower, Poschiavo, CH

Icons
Icons made by Freepik are licensed by CC 3.0 BY (Coins/Jumping man) and nightwolfdezines (Safety

Traffic Cones)

Publishing-System
Multimedia Solutions AG, Ztirich, CH

Der Geschaftsbericht erscheint auf Deutsch, Italienisch und Englisch. Im Fall unterschiedlicher
Interpretationen gilt der deutsche Text.

April 2023

Repower Geschéftsbericht 2022 Seite 150



	Inhaltsverzeichnis
	Facts & figures
	Kennzahlen
	Finanzielle Kennzahlen
	Energiebilanz
	Produktionsstatistik
	Netzstatistik
	Titelstatistik
	Aktienkurs
	Aktionärsstruktur
	Stichtag 31.12.2022 (Prozentzahlen sind gerundet)

	Mitarbeitende

	AktionärsbrieF 
	Dividende
	Ausblick
	Dank
	Vom Stromprodukt bis zum Kundenservice: Repower Italien bietet mehr
	Januar

	Die nachhaltige Mobilität in Italien nimmt fahrt auf 
	März

	plug'n roll elektrifiziert sbb und shopping arena st. gallen
	März

	Für mehr Energieeffizienz in Unternehmen
	April

	Erster Nachhaltigkeitsbericht nach GRI-Standard
	April

	Neue partnerschaft für die Energiewende
	Mai

	Die turbinen in robbia drehen ein letztes mal
	Juni

	lambrogio und lambrogino gewinnen den compasso d'oro
	Juni

	Hauptaktionäre erhöhen Beteiligung an Repower
	Juni

	Wir feiern das repower-sommerfest
	Juni

	Asset Trading führt sicher durch den «perfekten Sturm»
	September

	Repower Italien feiert 20-jähriges jubiläum
	September

	Repower zeigt Schweizer und italienisches Design
	Oktober

	Repower erhält Zuschlag für Wasserkraftreserve des bundes
	Oktober

	Beteiligung an Start-up für Stromspeicherung 
	November

	Qualitätssiegel für die besten Arbeitgeber
	November

	Repower renewable will Wachstum – aber platzsparend
	Dezember


	Corporate Governance
	Grundsätzliches
	Konzernstruktur und Aktionariat
	Kapitalstruktur
	Verwaltungsrat
	Mitglieder
	Wahl und Amtsdauer
	Interne Organisation
	Prüfungsausschuss (Audit Committee)
	Personalausschuss
	Kompetenzregelung zwischen Verwaltungsrat und Geschäftsleitung
	Informations- und Kontrollsysteme gegenüber der Geschäftsleitung

	Geschäftsleitung der Repower-Gruppe
	Entschädigung, Beteiligungen, Darlehen
	Inhalt und Festsetzungsverfahren der Entschädigungen
	Vergütungen an die Mitglieder des Verwaltungsrats
	Vergütungen an die Mitglieder der Geschäftsleitung

	Mitwirkungsrechte der Aktionärinnen und Aktionäre
	Revisionsstelle
	Aufsichts- und Kontrollinstrumente gegenüber der Revisionsstelle
	Informationspolitik
	Wesentliche Änderungen seit dem Bilanzstichtag

	Verwaltungsrat*
	Dr. Monika Krüsi (1962)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen

	Peter Eugster (1958)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen

	Dr. Urs Rengel (1962)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen

	Dr. Martin Schmid (1969)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen
	Amtliche Funktionen und politische Mandate

	Claudio Lardi (1955)
	Berufliche Laufbahn
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen
	Amtliche Funktionen und politische Mandate

	Beat Huber (1973)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen

	Hansueli Sallenbach (1966)
	Berufliche Laufbahn
	Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen


	Geschäftsleitung*
	Roland Leuenberger (1968) – CEO
	Wesentliche frühere Stationen
	Tätigkeiten in wichtigen Unternehmen, Organisationen und Stiftungen
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen

	Dr. Lorenzo Trezzini (1968) – CFO (Leiter Finance & Services)
	Wesentliche frühere Stationen
	Tätigkeiten in wichtigen Unternehmen, Organisationen und Stiftungen

	Michael Roth (1975) – Leiter Produktion & Netz
	Wesentliche frühere Stationen
	Tätigkeiten in wichtigen Unternehmen, Organisationen und Stiftungen
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen

	Fabio Bocchiola (1964) – Leiter Italien
	Wesentliche frühere Stationen
	Tätigkeiten in wichtigen Unternehmen, Organisationen und Stiftungen
	Ständige Funktionen in wichtigen Interessengruppen

	Dario Castagnoli (1975) – Leiter Trading, Origination & IT
	Wesentliche frühere Stationen


	Nachhaltigkeit bei Repower
	Finanzkommentar
	Umsatzentwicklung und starkes operatives Ergebnis
	Vermögenslage
	Geldfluss aus Geschäftstätigkeit
	Dividende zu Gunsten der Aktionäre
	Ausblick

	Konsolidierte Erfolgsrechnung
	Konsolidierte Bilanz
	Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals
	Konsolidierte Geldflussrechnung
	Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung – Grundsätze
	1Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden
	Allgemeine Angaben

	2Konsolidierung
	Konsolidierungskreis
	Übersicht über Tochterunternehmen, assoziierte Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen
	Zugänge zum Konsolidierungskreis 
	Veränderungen des Eigentumsanteils ohne Verlust der Beherrschung
	Erwerb assoziierte Gesellschaften
	Veräusserung assoziierte Gesellschaften
	Konsolidierungsmethode
	Umrechnung fremder Währungen
	Geldflussrechnung

	3Bewertungsgrundsätze
	Sachanlagen
	Immaterielle Anlagen
	Wertbeeinträchtigungen
	Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen
	Finanzanlagen
	Latente Ertragssteuern
	Vorräte
	Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	Sonstige Forderungen
	Rechnungsabgrenzungen
	Wertschriften
	Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen
	Flüssige Mittel
	Rückstellungen
	Finanzverbindlichkeiten
	Sonstige langfristige Verbindlichkeiten
	Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
	Personalvorsorge
	Cashflow-Hedges
	Leasing
	Ausserbilanzgeschäfte
	Nahestehende Personen und Unternehmen


	Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung – Anmerkungen
	1Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen
	2Aktivierte Eigenleistungen 
	3Bestandesänderungen Kundenaufträge 
	4Übriger betrieblicher Ertrag
	5Ergebnis Assoziierte und Gemeinschaftsunternehmen 
	6Energiebeschaffung 
	7Konzessionsrechtliche Abgaben 
	8Personalaufwand 
	9Material und Fremdleistungen 
	10Übriger betrieblicher Aufwand 
	11Abschreibungen und Wertanpassungen auf Sachanlagen 
	12Abschreibungen und Wertanpassungen auf immaterielle Anlagen 
	13Finanzerfolg 
	14Ertragssteuern 
	Noch nicht genutzte steuerliche Verlustvorträge
	Noch nicht genutzte steuerliche Zinsvorträge

	15Sachanlagen 
	Produktionsanlagen in Leasing

	16Immaterielle Anlagen 
	17Beteiligungen an Assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen
	18Finanzanlagen 
	19Aktive latente Ertragssteuern 
	20Vorräte 
	21Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
	22Sonstige Forderungen
	23Aktive Rechnungsabgrenzungen
	24Wertschriften
	25Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen
	26Flüssige Mittel
	27Rückstellungen
	Rückstellungen für belastende Verträge
	Abgangsgeld
	Rückbauverpflichtungen
	Übrige Rückstellungen

	28Passive latente Ertragssteuern
	29Kurz- und Langfristige Finanzverbindlichkeiten
	30Sonstige langfristige Verbindlichkeiten
	31Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	32Sonstige Kurzfristige Verbindlichkeiten
	33Passive Rechnungsabgrenzungen
	34Vorsorgeeinrichtungen
	Wirtschaftlicher Nutzen/Wirtschaftliche Verpflichtung und Vorsorgeaufwand

	35Derivate
	36Nahestehende Personen und Unternehmen
	37Segmentberichterstattung
	38Eigene Aktien
	39Ausserbilanzgeschäfte
	40Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

	Bericht der Revisionsstelle
	Bericht der Revisionsstelle
	Prüfungsurteil
	Grundlage für das Prüfungsurteil
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte
	Sonstige Informationen
	Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Konzernrechnung
	Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung

	Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

	Erfolgsrechnung
	BilaNZ
	Anhang zur Jahresrechnung – Allgemeines
	Allgemeines

	Anhang zur Jahresrechnung – Grundsätze
	1.Grundsätze der Rechnungslegung
	2.Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
	Flüssige Mittel
	Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs
	Absicherungsgeschäfte
	Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	Übrige Forderungen
	Vorräte und angefangene Arbeiten
	Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen
	Finanzanlagen und Beteiligungen
	Sachanlagen
	Immaterielle Anlagen
	Kurzfristige Verbindlichkeiten
	Langfristige Verbindlichkeiten
	Rückstellungen
	Eigene Aktien


	Anhang zur Jahresrechnung –  Anmerkungen
	1Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen
	2Aktivierte Eigenleistungen
	3Übriger betrieblicher Ertrag
	4Energiebeschaffung
	5Konzessionsrechtliche Abgaben
	6Übriger betrieblicher Aufwand
	7Abschreibungen und Wertminderungen
	8Finanzerfolg
	9Flüssige Mittel
	10Wiederbeschaffungswerte Held for Trading-Positionen
	11Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	12Übrige Forderungen
	13Vorräte
	14Aktive Rechnungsabgrenzungen
	15Finanzanlagen
	16Sachanlagen
	17Immaterielle Anlagen
	18Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	19Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
	20Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
	21Passive Rechnungsabgrenzungen
	22Rückstellungen
	Risiken aus Beschaffungsverträgen
	Andere Risiken

	23Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
	24Übrige langfristige Verbindlichkeiten
	25Eigenkapital
	Aktienkapital
	Eigene Aktien


	Anhang zur Jahresrechnung –  Weitere Anmerkungen
	Nettoauflösung von stillen Reserven
	Mitarbeiterangaben
	Direkte und indirekte Beteiligungen
	Direkt gehaltene Beteiligungen
	Indirekt gehaltene Beteiligungen

	Eventualverpflichtungen, Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter
	Leasingverbindlichkeiten
	Verbindlichkeit gegenüber der Vorsorgeeinrichtung
	Nahestehende Parteien
	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
	Angaben gemäss Art. 663c OR per 31.12. des Geschäftsjahres:

	Ergebnisverwendung
	Bericht der Revisionsstelle
	Bericht der Revisionsstelle
	Prüfungsurteil
	Grundlage für das Prüfungsurteil
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte
	Sonstige Informationen
	Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung
	Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung

	Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

	Investoren-Agenda
	Das sind die nächsten Termine im Finanzkalender von Repower:
	17. Mai 2023
	31. August 2023
	9. April 2024
	15. Mai 2024


	Impressum
	Herausgeber
	Gestaltung
	Redaktion
	Fotos
	Icons
	Publishing-System




